
Bad Wiessee im Blick

Liebe Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Frühjahr kündigt sich an und damit auch die neue Saison für unsere zahl-
reichen BadWiesseer Gastgeber. Betrachtet man die Zahlen der vergangenen
Jahre, so zeigen diese einen deutlichen Aufwärtstrend und lassen hoffen, dass
es auch 2015 gelingen wird, wieder viele Gäste aus dem In- und Ausland bei
uns begrüßen und für unsere Heimat begeistern zu können.
Die Erfahrungen der letzten Jahre haben erkennen lassen, dass vor allem die
Gastgeber erfreuliche Zahlen vorzuweisen hatten, die bereit waren, Initiative zu
ergreifen und moderne, innovative, manchmal auch mutige Wege zu beschreiten. Regelmäßige Investitionen in
Renovierungen und Umbauten sind unerlässlich, wenn der Gast ein Ambiente vorfinden soll, in dem er sich wohl
fühlt, um seinen Urlaub in vollen Zügen genießen zu können. Die Ansprüche unserer Gäste sind gestiegen. Schön
zu wohnen, die eigenen vier Wände ansprechend zu gestalten, ist heute ein wesentlicher Bestandteil von Lebens-
qualität. Und wer in den Urlaub fährt, möchte den gewohnten Standard von daheim natürlich auch an seinem
Urlaubsort vorfinden.
Wie mittlerweile in allen kaufmännischen Bereichen gilt es heute auch bei der Vermarktung und Administration tou-
ristischer Ziele, moderne Medien zu nutzen. Dies gilt natürlich auch für jeden einzelnen Gastgeber. Wer heute noch
ausschließlich auf Telefon und Prospekt-Material setzt, dem läuft die Zeit und letztlich auch der Gast davon. Denn
die neuen Medien sind einer der wichtigsten Faktoren, wenn es darum geht, sich ein Reiseziel zu suchen, sich zu
informieren und letztlich zu buchen. Dieser Wandel bedeutet sicher anfänglich ein Mehr an Arbeit für den Gastge-
ber. Letztendlich und langfristig stellt er aber eine Entlastung und Vereinfachung dar und birgt viele neue Möglich-
keiten, die der einzelne für sich individuell nutzen kann.
BadWiessee befindet sich im Umbruch, steht vor positiven Entwicklungen und wird sicherlich in den kommenden
Jahren neuen touristischen Schwung erfahren. Von diesem Trend zu profitieren, kann für jeden einzelnen Gastge-
ber aber nur dann gelingen, wenn er sich mit entwickelt und seinen Betrieb auf einem guten Level hält. Warten und
auf bessere Zeiten zu hoffen, reicht nicht aus. Denn nur gemeinsam können wir die touristische Zukunft von Bad
Wiessee meistern.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

Peter Höß

VORWORT

Do.,12. März 2015 ö/nö Gemeinderatssitzung um 18.00 Uhr im Sitzungssaal.

Bekanntgabe Sitzungen im Rathaus Bad Wiessee – u. Vorbehalt:
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Verwaltung
1. Bürgermeister Peter Höß 08022-8602-20 Fax: -50
2. Bürgermeister Robert Huber s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer Claudia Czerny 8602-20, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Sissi Mereis 8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de

Geschäftsleitung Michael Herrmann 8602-22, Fax: -50 m.herrmann@bad-wiessee.de

Personalverwaltung Christiane Stoib 8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung Claudia Czerny 8602-20, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei Franz Ströbel 8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Martina Nachmann 8602-32, Fax: -48 m.nachmann@bad-wiessee.de
Michaela Wächter 8602-34, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Heidi Werner 8602-39, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de

Kasse Renate Welz 8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Silvia Herrmann 8602-37, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de

Steuerstelle Martha Leobner 8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
Sylvia Trettenhann 8602-35, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de

Leitung Bauverwaltung Helmut Köckeis 8602-43, Fax: -55 h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung Hedi Heider 8602-44, Fax: -55 h.heider@bad-wiessee.de
Bauamt Thomas Holzapfel 8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de

Maxi Macco 8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@bad-wiessee.de
Edo Memic 8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@ibad-wiessee.de

Wohnungs-/Liegenschaftsamt Thomas Lange 8602-56, Fax: -48 thomas.lange@bad-wiessee.de
Petra Bollen 8602-30, Fax: -48 p.bollen@bad-wiessee.de

EDV Otto Färber 8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Ute Widmann 8602-28, Fax: -48

Bauhof Thomas Landes 8602-47 oder 81123, Fax: 81245

Wasserwerk Markus Reckermann 83150

Öffnungszeiten Tourist-Information:
Mo - Fr 9 - 17 Uhr, Samstag und Feiertag 9 - 14 Uhr, Sonntag geschlossen
Lindenplatz 6, Zentrale: 8603-0, Fax: -30 info@bad-wiessee.de

Jod-Schwefelbad Öffnungszeiten
Rezeption: Montag bis Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr
Badezeiten: Montag - Mittwoch - Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr * sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr *
* letztes Wannen-/Sprühbad: 1 Std. vor Schließung letzte(s) Augenbad & Inhalation: 0,5 Std. vor Schließung

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr



3Bad Wiessee im Blick

AUS DEM RATHAUS

3/15

Bad Wiessee bedankt sich herzlich bei seinen
vielen ehrenamtlichen Bürgern.
Zum Neujahrsempfang lud Bürgermeister
Peter Höß auch in diesem Jahr wieder die
zahlreichen Vereinsvertreter und Ehrenamtli-
chen der Gemeinde Bad Wiessee ein, um sich
bei ihnen allen herzlich zu bedanken für ihren
Einsatz und ihr vielfältiges Engagement, das
sie auch im vergangenen Jahr wieder zum
Wohle der Gemeinde eingebracht hatten. Bei
einem kleinen Umtrunk nutzte Peter Höß die
Gelegenheit, seine große Wertschätzung
gegenüber allen Geladenen zum Ausdruck zu
bringen und kurz über die derzeitige Situation
der Gemeinde zu berichten. So betonte er,
dass die Wiesseer durchaus stolz sein könn-
ten auf ihre Heimatgemeinde. Der Schulden-
stand von 29,6 Millionen Euro sei heute noch
derselbe wie vor sieben Jahren. Dabei handle
es sich jedoch zum größten Teil um rentierli-
che Schulden, die hauptsächlich aus dem
Spielbankbau und dem Jod-Schwefelbad-
Kauf resultierten. Seit 2007 habe die Gemein-
de aus Grundstücksverkäufen 7,2 Millionen
Euro erwirtschaftet, der gemeindliche Grund-
stücksbesitz sei auf der anderen Seite aber
um 82.000 Quadratmeter angewachsen. 11,6
Millionen Euro Einbußen habe die Gemeinde
in den letzten sieben Jahren bei den Spiel-
bankabgaben verkraften müssen. Ein wichti-
ger Grund für die Bewältigung der finanziellen
Belastung der Gemeinde sei eine Reduzierung
und Neuorientierung der Personalstrukturen in
der Gemeinde gewesen. Und nicht zuletzt
deshalb sei es auch möglich gewesen, das
Haus Rheinland aus eigenen Mitteln kaufen zu
können, um eine zukünftige Neustrukturierung
der Ortsmitte unterstützen zu können. Vorerst
werde das neu erworbene Anwesen jedoch

zur Unterbringung von Asylbewerbern genutzt
werden.
Und damit kam Peter Höß auch auf ein weite-
res, ihm sehr am Herzen liegendes Thema zu
sprechen. Denn die diesjährige Ehrung galt
der ehemaligen Gmunder Grundschullehrerin
Gudrun Tenne, die aus eigener Initiative und
seit nunmehr eineinhalb Jahren die in Bad
Wiessee untergebrachte, afghanische Familie
Sethi beinahe täglich in Deutsch unterrichtet.
Für dieses außergewöhnliche Engagement
dankte er ihr herzlich.
Sich auch um die zu kümmern, die aufgrund
ihres persönlichen Schicksales etwas zurück-
gezogen leben, hatte Peter Höß bereits im
vergangenen Jahr angekündigt und damit die
Bad Wiesseer Bürgerinnen und Bürger
gemeint, die aufgrund der Pflege eines Famili-
enangehörigen oder Partners kaum noch Zeit
für soziale Kontakte haben. So hatte er 2014
diese Bürgerinnen und Bürger erstmals zu
einem Essen eingeladen, um den Austausch
untereinander zu fördern, und werde dies
auch in diesem Jahr wiederholen, um damit

Neujahrsempfang 2015

Gudrun Tenne wurde für ihren Einsatz bei der
Betreuung von Asylbewerbern von Peter Höß
geehrt.



Bad Wiessee im Blick 3/15

AUS DEM RATHAUS

4

eine gleichermaßen sinnvolle wie auch schöne
Einladung zu einer Tradition werden zu lassen.
Im Anschluss an seine kurze Rede lud Bürger-
meister Peter Höß alle, die gekommen waren,

zu einem gemeinsamen Abendessen ein mit
dem Wunsch, dass wie in jedem Jahr ein
angenehmer Abend mit vielen guten Gesprä-
chen daraus werde.

Unsere diesjährige Valentinstagsfeier war ein gro-
ßer Erfolg.
Erfreulich viele Gäste haben mit uns gefeiert.
Schon ab 17:00 Uhr konnte man sich im Restaurant
ein köstliches Menü schmecken lassen.
Ab 19:00 Uhr war dann der Einlass ins Bad, das
romantisch in Kerzenlicht getaucht war.
Jeder Gast nahm die Gelegenheit wahr, ein Erinne-
rungsfoto machen zu lassen, das er dann beim
Heimgehen mitnehmen konnte.
Zudem gab es Entspannungsmassagen, spezielle
Saunaaufgüsse und vieles mehr.

Eine Verlosung von vielen hochwertigen Preisen
(wie eine Ballonfahrt für zwei, eine 4-tägige Reise
auf eine Privatinsel vor Venedig, und, und, und)
sorgte zudem für eine gelungene Veranstaltung. Mit
einer schönen Rose für jede Dame endete ein sehr
schöner Abend.
Wir danken allen Helfern und Unterstützern für die
Hilfe und allen Gästen die bei uns waren für ihren
Besuch.

Valentinstagsfeier 2015 im Bade Park
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Neues aus dem Jod-Schwefelbad:
Natürliche Hilfe bei Pollenallergie
Das Echo war groß, als im vergangenen Jahr die
Erfahrungen der Wahlwiesseerin Gabriele H. die
Runde gemacht hatten: Über 40 Jahre litt sie unter
ihrer Pollenallergie und teilweise auch an den
Nebenwirkungen der Medikamente. Wirklich gehol-
fen hat letztlich nichts. Erst ein Artikel in der
Tegernseer Zeitung brachte sie ins Jod-Schwefel-
bad: Nach wenigen Aerosol-Augenbädern und
Inhalationen war sie beschwerdefrei und konnte es
selbst kaum glauben.

Das Aerosol-Augenbad
Das Aerosol-Augenbad mit entgaster Jodsole ist
eine äußerst angenehme Behandlung: Mit einer
speziellen Apparatur wird ein ganz feines Nebel-
konzentrat auf die äußeren Augenabschnitte
gesprüht.

Über Binde- und Hornhaut werden die Wirkstoffe
aufgenommen und entfalten so ihre wohltuende
Wirkung: Das enthaltene Jod wirkt entzündungs-
hemmend, der lästige Juckreiz und das Brennen
nehmen immer mehr ab.

Die Inhalation
Diese Anwendung mit feinst zerstäubtem und
erwärmten Wiesseer Heilwasser wirkt reizlindernd,
schleimlösend und entzündungshemmend. Über
zunächst ein Nasen- und dann ein Mundstück
erreicht das wirkstoffreiche Aerosol das gesamte
Bronchialsystem sowie die Stirn- und Nasenneben-
höhlen. Reizhusten, Niesen und Atemnot lassen
sehr rasch nach.

„UVM-Frühschoppen“ im Jod-Schwefelbad
Zum ersten Frühschoppen im Neuen
Jahr hat der Unternehmerverband Land-
kreis Miesbach e.V. seine inzwischen
mehr als 120 Mitglieder zum Informati-
onsaustausch ins Jod-Schwefelbad ein-
geladen. Der Einladung folgten am Frei-
tag, 30.01.2015, mehr als 80 Vertreter
aus Politik und Wirtschaft.
Nach der offiziellen Begrüßung standen
folgende Programmpunkte auf der Agen-
da:

• „Deutschlands stärkste Jod-Schwefelquellen in
Bad Wiessee: Ein einzigartiges Heilwasser mit
vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten“

• „Ein neues Gesundheitszentrum in Bad Wiessee“
• Besichtigung der Abteilungen
Im Rahmen der Veranstaltung hatte die SMG
Standortmarketing-Gesellschaft Landkreis Mies-



bach mbH die Gelegenheit den neuen „Miesbacher
Impuls“ Heft 10, im neuen Design, druckfrisch den
UVM-Mitgliedern zu präsentieren.

Im Anschluss blieb noch genügend Zeit, bei einem
gesunden und schmackhaften „Jod-Schwefel-Büf-
fet“ zu diskutieren und Informationen auszutau-
schen. Sowohl die UVM als Veranstalter des Früh-
schoppens als auch das Gesundheitszentrum Jod-
Schwefelbad als Mitglied und Gastgeber waren
äußerst zufrieden mit der großen Resonanz.

Welche Aufgaben hat eine Seniorenbeauftragte?
Kurz gesagt ist sie für die Belange der älteren Ein-
wohner zuständig.
Die Seniorenbeauftragte:
- ist Ansprechpartnerin für die Senioren/innen und
deren Angehörigen in der Gemeinde.
- hält den regelmäßiger Kontakt zu allen Gruppie-
rungen, Vereinen und Verbänden in der Gemeinde,
die mit Seniorenfragen zu tun haben.
- nimmt Anregungen von Senioren/innen, Selbsthil-
fegruppen sowie sozialen Trägern auf.
- berät die Gemeinde in allen Belangen, die Senio-
ren/innen betreffen.
- regt Maßnahmen zur Verbesserung der Situation
von Senioren/innen und die Vernetzung
entsprechender Dienste an.
- ermöglicht Seniorenaktivitäten und koordiniert
Veranstaltungstermine.
- leistet keine Altenhilfe, sondern vermittelt entspre-
chende Dienstleistungen.

Sehr geehrte Damen und Herren,
als Seniorenbeauftragte der Gemeinde Bad Wies-
see stehe ich Ihnen für alle Fragen, die unsere älte-
ren Einwohner/innen betreffen, persönlich nach
vorheriger Terminvereinbarung zur Verfügung.
Ihre Seniorenbeauftragte
Beate Meister
Telefon: 08022.704771
E-Mail: senioren@beatemeister.de
Beratungszeit ist der 1. und 3. Montag im Monat

von 13:00 bis 14:00 Uhr nach vorheriger Anmel-
dung.

Spielenachmittag für Senioren am Montag
Rommykub, Skip-Bo, Schafkopf und Canasta –
was wünschen Sie sich?
Wenn Sie möchten, bringen Sie ihr Lieblingsspiel zu
unserem Spielenachmittag mit. Sie finden uns im
Bürgerstüberl. Hier spielen wir jede Woche Mon-
tagnachmittag nach Herzenslust mit Gleichgesinn-
ten.

Stammtisch für engagierte Bürger am Mittwoch
Eine völlig ungezwungene und schöne Gelegenheit
sich näher kennen zu lernen ist unser Stammtisch
für engagierte Bürger. Zu diesem Stammtisch sind
alle herzlich in das Bürgerstüberl eingeladen die
sich engagieren möchten.

Neu! Englisch sprechende Senioren treffen sich
jeden Mittwoch
Für alle, die sich gerne in englischer Sprache über
Alltagsthemen oder Urlaube unterhalten möchten.
Ob „Native Speaker“ oder „English Beginners“ im
Bürgerstüberl sind alle willkommen.

Bad Wiessee im Blick6

JOD-SCHWEFELBAD / AUS DEM RATHAUS

3/15



7Bad Wiessee im Blick

AUS DEM RATHAUS

3/15

Veranstaltungskalender März 2015 im Bürgerstüberl (Seestraße 8)

Wann? Uhrzeit Veranstaltung
Mo.02.03.2015 14:00−17:00 Spielenachmittag für Senioren
Mi. 04.03.2015 14:00−16:00 Stammtisch für engagierte Bürger

16:00−18:00 Senior english get-together
Do. 05.03.2015 14:00−17:00 Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen
Mo. 09.03.2015 14:00−17:00 Spielenachmittag für Senioren
Mi. 11.03.2015 14:00−16:00 Stammtisch für engagierte Bürger

16:00−18:00 Senior english get-together
Do. 12.03.2015 14:00−17:00 Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen
Mo. 16.03.2015 14:00−17:00 Spielenachmittag für Senioren
Mi. 18.03.2015 14:00−16:00 Stammtisch für engagierte Bürger

16:00−18:00 Senior english get-together
Do. 19.03.2015 14:00−17:00 Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen
Mo. 23.03.2015 14:00−17:00 Spielenachmittag für Senioren
Mi. 25.03.2015 14:00−16:00 Stammtisch für engagierte Bürger

16:00−18:00 Senior english get-together
Do. 26.03.2015 14:00−17:00 Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen
Mo. 30.03.2015 14:00−17:00 Spielenachmittag für Senioren

Für die sportlichen Senioren bietet Inge Amstein
(Ski- Club Bad Wiessee) im Badepark jeden Diens-
tag um 14.30- 15.00 Uhr Wassergymnastik an. Es
können alle Senioren aus bayrischen Vereinen teil-
nehmen, die sich im Badepark aufhalten. Zusätzli-
che Kosten entstehen nicht, da alle bayrischen Ver-
einsmitglieder versichert sind. Weitere Informatio-

nen unter Telefon: 08022-857575 Inge Amstein

Neu! Aktive Bürger 50+ treffen sich am 3. und 17.
März im Bierstüberl am Stammtisch im Gasthof zur
Post ab 18 Uhr.

Beate Meister

Arsen in Südbayern -
AlS" Beprobung Benachrichtigung Landkreis Miesbach
das Bayerische Landesamt für Umwelt (LfU) führt
im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums für
Umwelt und Gesundheit (StMUG) Untersuchungen
zu geogenen Stoffgehalten in Böden durch. Dabei
wird das LfU von Bodenschutzingenieuren/-innen
der Wassenvirtschaftsämter bei den umfangreichen
Geländearbeiten in Südbayern unterstützt.
ln der Zeit von März bis Dezember 2015 werden
auch im Landkreis Miesbach Bodenproben von
Acker-, Grünland- und Waldflächen entnommen.
Für diese Untersuchungen wird an ausgewählten
Standorten mittels eines Bohrhammers eine
Rammkernsonde (Durchmesser ca. 8 cm) in den
Boden geschlagen. Die aus der Rammkernsonde
gewonnene Bodenprobe wird anschließend im LfU-
Labor analysiert.

Mit den Ergebnissen dieser Untersuchungen kön-
nen den Kreisverwaltungsbehörden vollzugsunter-
stützende Hinweiskarten zur räumlichen Verbrei-
tung natürlich erhöhter Stoffgehalte in Böden
Südbayerns zur Verfügung gestellt und lokale Hin-
tergrundwerte von verschiedenen umweltrelevan-
ten Stoffen ermittelt werden. Für die Bodenbepro-
bung ist es nötig, ackerbaulich und forstlich genu-
täe Flurstücke kurzzeitig zu betreten. Es wird
selbstverständlich darauf geachtet, Schäden wei-
testgehend zu vermeiden. Entstandene Bodenlö-
cher werden fachgerecht wiederverfüllt. Die
Benachrichtigung der Flächeneigentümer ist im
Vorhinein leider nicht möglich, da der genaue
Standort der Probenahme aufgrund fachlicher Kri-
terien erst im Gelände vor Ort geklärt werden kann.
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Gesetzliche Grundlage eines Betretungsrechts für
die Bodenschutzingenieure an den Wasserwirt-
schaftsämtern und die Mitarbeiter des LfU sind die
§§ 2, 3 und 5 des Lagerstättengesetzes vom
04.12.1934, zuletzt geändert durch Artikel 22 des
Gesetzes vom 10. Nov. 2001 (BGBI. I S. 2992)
sowie Art. 8 und 9 des Bayerischen Bodenschutz-
gesetzes vom 23.02.1999 (GVBI 1999. S. 36),
zuletzt geändert am 05.04.2006 (GVBI 2006, S.
178).

Wir bitten Sie, die Arbeit der Bodenschutzingenieu-
re und Mitarbeiter des LfU zu unterstÜtzen und die-
se Nachricht an alle Gemeinden lhres Landkreises
zur Veröffentlichung in geeigneter Weise weiterzu-
leiten. Für eventuelle Rückfragen stehen lhnen Herr
Dr. Bernd Schilling (LfU, Referatsleitung 108, Tel.-
Nr. 09281/1800-4780), Frau Elisabeth Neudecker-
Senechal (WWA RO, Tel.-Nr. 08031 305-142) und
Herr Helmut Kronawitter (WWA TS, Tel.-Nr. 0861
57347) ledezeil gerne zur Verfügung.



3/15 Bad Wiessee im Blick 9

Ein Gerät, viele Vorzüge Die neuen iMow
Robotermäher MI 632 und MI 632 P

Heutzutage ist Zeit ein kostbares Gut. Deshalb
entscheiden Sie, wann Ihr iMow mäht.
Programmieren Sie ihn ganz bequem
und lassen Sie ihn mähen, wenn
Sie unterwegs sind oder
schlafen. Das bedeutet: Ihr
Rasen ist genau dann für Sie
verfügbar, wenn Sie ihn
genießen wollen. Ganz einfach:
Sie genießen Ihre Freizeit, Ihr iMow mäht.
Dynamischer Mähplan
Ihr iMow arbeitet nicht nur selbständig seinen
eigentlichen Mähplan ab, sondern entscheidet
auch innerhalb eines festgesetzten Zeitfensters –
der so genannten Aktivzeit – ob er einen abgebro-
chenen Mähvorgang zu einem späteren Zeitpunkt
nachholt. Folgt auf den Sommertag also der Platz-
regen, bricht der iMow bei aktivem Regensensor
seine Zelte ab und holt die verlorene Zeit später
nach. Bei Dauerregen können Sie den Regen-
sensor ausschalten oder Ihren iMow einfach in der
Dockinstation lassen, bis die nächste Aktivzeit
startet.
Auf gute Nachbarschaft
Über Ihren iMow freut sich auch Ihr Nachbar: Der
Mähbereich wird durch einen Begrenzungsdraht
definiert, der ein interferenzfreies Signal aussen-
det. Das heißt: das Signal konkurriert nicht mit
anderen Signalen – zum Beispiel dem Roboter-
mäher im Nachbargarten. So kommt sich keiner in
die Quere. Ganz schön intelligent! Und weil der
iMow auch noch leise arbeitet, schont er oben-
drein Ohren und Nerven.
Ständig auf der Hut!
Der iMow ist mit verschiedenen Sensoren ausge-
stattet: Sobald jemand versucht, das Gerät hoch-
zuheben oder es berührt, stoppt es. Außerdem
können Sie Ihren iMow so einstellen, dass er sich
nur noch mit einem persönlichen PIN-Code bedie-

nen lässt – dann ist ein Diebstahl zwecklos. Blei-
ben Sie also ganz entspannt!

Intelligentes Ladesystem
Ihr iMow ist in Eile, weil er noch
eine große Fläche vor sich hat?
Dann lädt er sich umso schnel-
ler wieder auf. Ihr iMow hat die

Nacht frei? Dann lädt er sich
langsamer – und entsprechend spar-

samer – auf und verlängert dadurch die Lebens-
zeit des Akkus. Das schont die Umwelt und Geld-
börse.
Messer mit doppelseitiger Klinge
Das robuste Mulchmesser bleibt extrem lange
scharf. Bei jedem Messerstopp ändert sich die
Drehrichtung automatisch und sorgt damit für
gleichmäßige Abnutzung. Und wenn es doch ein-
mal ersetzt werden muss, können Sie es ohne
Werkzeug austauschen. Ganz einfach. Um nicht
zu sagen: clever.
Dynamische Geschwindigkeit
Ihr iMow unterscheidet automatisch Bereiche mit
dichterem oder weniger dichtem Graswuchs – bei
langem und dichtem Gras passt der iMow die
Fahrgeschwindigkeit an. Ganz schön schlau,
oder?
Ob für neu angelegte Gärten oder Bestandsgär-
ten, unser geschultes iMow Team findet eine indi-
viduelle Lösung für Sie.
Für Ihre Fragen stehen wir gerne zu Verfügung.

Tegernseer Straße 95
83708 Rottach-Weißach

Telefon 08022/5350 · Fax 08022/2952
E-Mail: schmid@landtechnik-schaflitzel.de
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Essen ... Trinken ...   Genießen ...

Die große Weinauswahl.
Die Viertel-Liter-Schoppen und seine ideenreiche Küche

haben den Weinbauer beliebt und berühmt gemacht!

Der Weinkeller überzeugt mit überwiegend
deutschen Qualitätsweinen ausgesuchter Weinerzeuger.

Unsere Köche legen großen Wert auf regionale, heimische 
Produkte und die frische Zubereitung der Speisen.

Weinbauer ∧ Hirschbergstr. 22 ∧ 83707 Bad Wiessee ∧ Telefon 0 80 22 / 66 49 - 0 ∧ www.hotel-bellevue-badwiessee.de

Mai – Oktober:

jeden Donnerstag

Ofenfrische Hax´n!

Juni – Oktober:jeden Dienstag

08022 - 915 37 37
Mobil: 01 70 - 20 46 801 | marianne-harrer@gmx.de | www.fahrservice-marianne-harrer.de

- Gutbürgerliche Küche und

hausgemachte Kuchen

- Geburtstagsfeiern, Taufen,

Familienfeiern jeder Art

Gasthof und Café im
Herzen von Bad Wiessee

Montag Ruhetag

Königslinde am SeeönigKKönigslinde am Seegslinde amm See

h d
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

IM BLICKPUNKT

Das Tegernseer Tal ist ein besonders schöner und
daher beliebter Ort, um den Bund fürs Leben zu
schließen. Insgesamt fanden im vergangenen Jahr
483 Eheschließungen in den fünf Talgemeinden
sowie in Waakirchen statt, 44 davon in Bad Wies-
see.
Bereits zum 1. November 2010 wurde die Zusam-
menlegung der hiesigen Standesämter beschlos-
sen. Dies bedeutet, dass für die Bürger des
Tegernseer Tales die Anmeldung zur Eheschlie-
ßung, die jeder Bundesbürger in seiner Heimatge-
meinde tätigen muss, in Tegernsee stattfinden
muss. Durch diese Maßnahme konnten nicht nur

Kosten eingespart sondern auch die umfangrei-
chen bürokratischen Abläufe optimiert werden. Die
begehrten Samstags-Termine für Trauungen wer-
den zudem in den Monaten von April bis Oktober
gleichmäßig auf die einzelnen Gemeinden verteilt.
In den Wintermonaten werden diese ausschließlich
in Tegernsee angeboten.
Wer sich in Bad Wiessee trauen lassen möchte,
hat, sofern die Terminlage es zulässt, die Wahl zwi-
schen der Standesbeamtin Claudia Czerny, dem
ersten Bürgermeister Peter Höß sowie dem zwei-
ten Bürgermeister Robert Huber, die alle drei
berechtigt sind, eine Eheschließung vorzunehmen.

Seit Anfang Februar präsentieren sich die Talge-
meinden und damit auch Bad Wiessee mit neuen
Internet-Auftritten. Unter gemeinde.bad-wies-
see.de kann man sich zeitgemäßer, übersichtlicher,
weitreichender und nunmehr auch interaktiv über

die Gemeinde Bad Wiessee informieren und alle
relevanten Auskünfte einholen. Um die Bürgerbe-
teiligung zu fördern, wird es zukünftig auch Kom-
mentarfunktionen auf den einzelnen Gemeindesei-
ten geben.

Neuer Internet-Auftritt der Talgemeinden ist online

Heiraten in Bad Wiessee - was ist zu beachten?

Bürgerversammlung in Bad Wiessee

Am 19. Februar 2015 lud Peter Höß für die Gemein-
de BadWiessee zur Bürgerversammlung dieses Jah-
res in den Gasthof Zur Post. War es in den vergange-
nen Jahren bei diesem Termin vor allem um die Neu-
konzeptionierung des Jod-Schwefelbad-Areals
gegangen, sollte die diesjährige Bürgerversammlung
wieder einen allgemeinen, umfassenden Bericht des
ersten Bürgermeisters über die derzeitige Situation
der Gemeinde wiedergeben.
Nach der Begrüßung durch den zweiten Bürgermei-
ster Robert Huber, begann Peter Höß seinen Vortrag
mit dem Thema der Entwicklung der Einwohnerzah-
len, die Bad Wiessee im vergangenen Jahr zu ver-

zeichnen hatte. Demnach ist die Zahl der Bürger Bad
Wiessees von 5129 (Stand: 2.1.14) auf 5217 (Stand:
2.1.15) leicht angestiegen, wobei eine Zunahme der
Nebenwohnsitze zu bemerken war. Gab es im Jahr
2013 24 Geburten und 55 Sterbefälle, so waren dies
im vergangenen Jahr 30 Geburten und 50 Sterbefäl-
le. Die Hoffnung, dass zukünftig – wie bereits in die-
sem Jahr geschehen –die ersten Klassen der Grund-
schule zweizügig und damit mit weniger Schülern pro
Klasse eingeteilt werden können, ist somit durchaus
berechtigt. Dem weiteren Ausbau der mittäglichen
und nachmittäglichen Schülerbetreuung wird sich
die Gemeinde auch weiterhin widmen.
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Ein besonders wichtiger Punkt, der die Gemeinde
BadWiessee zukünftig beschäftigen wird, ist die wei-
tere Ortsentwicklung, deren Ziel es sein wird, das
Ortsbild zu bewahren und zu verschönern. Bauamts-
leiter Helmut Köckeis hat hierzu verschiedene The-
men auf den Weg gebracht bzw. bereits abgeschlos-
sen. So wurde der Flächennutzungsplan, dessen
letzte Grundfassung bereits 40 Jahre zurück liegt, mit
einem integrierten Landschaftsplan für das gesamte
Gemeindegebiet fortgeschrieben. Im Bemühen um
einen gerechten und harmonischen Ausgleich zwi-
schen Baurecht und Ortsbild wurde zudem der
Bebauungsplan neu konzipiert sowie ein Bebauungs-
plan für das Ortszentrum beschlossen. Außerdem
wird ein Neuerlass der Ortssatzungen erarbeitet. Dies
alles dient dem Ziel, das Ortsbild langfristig und
nachhaltig im Sinne der Gemeinde beeinflussen und
vernünftig entwickeln zu können.
Der finanzielle Status der Gemeinde wurde ebenfalls
ausführlich erläutert. So liegt der Gesamtschulden-
stand auf dem gleichen Niveau wie vor sieben Jah-
ren. Der Stand der Rücklagen ist jedoch um 2,6 Mil-
lionen Euro gestiegen. Das Vermögen der Gemeinde
konnte in diesem Zeitraum um das im Wert von 12
Millionen Euro und 100.000 qm große Jod-Schwefel-
bad-Gelände vermehrt werden. Im Sinne einer wün-
schenswerten Ortsentwicklung veräußerte die
Gemeinde das Areal der alten Spielbank und der TI
für 4,6 Millionen Euro und die Grundstücke an der
Freihausauffahrt für 2,4 Millionen Euro. Die auf diesen
Grundstücken vorgesehenen oder bereits realisierten
Projekte – Bau einer Hotelanlage und Schaffung von
neuemWohnraum – entsprechen den Wünschen der
Gemeinde. Das Grundvermögen der Gemeinde wur-
de insgesamt um 5,6 Millionen gesteigert. Gleichzei-
tig mussten seit 2007 aber auch Einnahmeeinbrüche
durch die Spielbank von 11,6 Millionen verzeichnet
werden. Dass sich die Zahlen nach sieben Jahren
trotz hohen Schuldenstandes so positiv darstellen,
liegt vor allem daran, dass es weitreichende perso-
nelle Umstrukturierungen gab, die die Wirtschaftlich-
keit des gemeindlichen Arbeitens entscheidend

beeinflusst haben. Dieser Prozess wird weitergeführt
werden, um die so frei werdenden Mittel in die Infra-
struktur investieren zu können.
Der Planungsstand des Jod-Schwefelbad-Areals
stellt sich zum aktuellen Zeitpunkt wie folgt dar. Die
ursprünglich im Konzept von Matteo Thun vorgese-
hene Bebauung mit Eigentumswohnungen ist aus
heutiger Sicht nicht mehr erforderlich. Der Badepark
sollte zum Erhalt in private Hände übergeben werden,
wofür es bereits Interessenten gibt. Eine Konzeption,
wonach öffentliches Schwimmbad und Hotel-
schwimmbad in einem bestehen sollen, ist nur
schwer realisierbar. Und auch die Verkehrswege sol-
len nach gegenwärtigen Erkenntnissen bestehen
bleiben. Das neue Jod-Schwefelbad sowie ein
Gesundheitszentrum sollen auf dem Bereich der der-
zeitigen Tennisanlage entstehen. Ein neuer Standort
für die Spiele- und Sportarena hat sich noch nicht
ergeben. Die Hotelausschreibungmuss nicht europa-
weit ausgeschrieben werden, da dies nur dann erfor-
derlich wäre, wenn der Hotelinvestor gleichzeitig ein
neues öffentliches Schwimmbad bauen würde.
Die Zahlen des Jod-Schwefelbades konnten nur
leicht gesteigert werden. Neues Potential zur Steige-
rung der Besucherzahlen ergibt sich zukünftig sicher-
lich aus den veränderten Besitzverhältnissen aber
auch aus verbesserten Strukturen undMarketingstra-
tegien.
Konnte Bad Wiessee in der 70er Jahren noch über
6.000 Betten anbieten, sind es heute unter 4.000, die
allerdings meist eine bessere Qualität vorzuweisen
haben. Die Steigerung der Übernachtungszahlen ist
jedoch weiterhin abhängig von einem guten Preislei-
stungsverhältnis und modernen Vermarktungswegen
durch die Gastgeber. Der Umzug, die Modernisierung
und die vielzähligen Serviceleistungen der TI leisten
hierzu einen entscheidenden Beitrag.
Das bereits gegründete Kommunalunternehmen wird
sich wie geplant der Optimierung bei der Verwaltung
gemeindlicher Liegenschaften widmen. Künftig wer-
den die Mieteinnahmen in voller Höhe für die Moder-
nisierung der ca. 200 Gemeindewohnungen zur Ver-
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fügung stehen. Zusätzlich ist geplant, neue zeitgemä-
ße Wohnungen auf dem gemeindlichen Grundstück
Dr.-Scheid-Straße 7 zu bauen und zu vermieten.
Auch die Verbesserung des Straßennetzes, der Was-
serversorgung und des Hochwasserschutzes werden
zukünftig wichtige Themen sein, die es planerisch
und finanziell zu bewältigen gilt.

Abschließend bedankte sich Bürgermeister Peter
Höß bei allen Bürgern und Mitarbeitern der Gemein-
de, die durch eine Vielzahl an Aufgaben und Dienst-
leistungen für Bad Wiessee tätig sind. Eine weitere
Bürgerversammlung bezeichnete er für 2015 als
durchaus wahrscheinlich, sobald es wichtige Neuig-
keiten zu berichten gäbe.

Ein Schuljahr in den USA, in Kanada,
Australien oder Neuseeland zu verbringen,
ist für viele junge Leute ein Traum. Im Aus-
land zur Schule gehen, Land und Leute
kennen lernen, die Sprachkenntnisse ver-
bessern, Freunde fürs Leben finden und
einfach mal über den eigenen Tellerrand
hinaus sehen, ist meist die Motivation, den
vielleicht schönsten Teil der Schulzeit im
Ausland zu verbringen.
Wer im Schuljahr 2015/2016 (für ein halbes oder
ein ganzes Schuljahr) ins Ausland gehen möchte,
für den wird es höchste Zeit, sich für einen High
School Aufenthalt zu bewerben. Die Bewerbungs-
fristen enden bald. Besonders interessant sind die
Austauschprogramme nach Kanada, Australien
und Neuseeland für diejenigen, die sich gerne
gezielt den Ort und die Schule aussuchen möch-
ten. Auf der Website www.treff-sprachreisen.de
kann man sich online bewerben und weitere inter-
essante Informationen wie z.B. Schülerberichte
oder Fotos von Teilnehmern sehen.
Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer
2015 interessiert, für den hat TREFF auch einiges
im Programm. In England, Malta und Frankreich
bietet sich die Möglichkeit abwechslungsreiche,
interessante Ferien zu verbringen, die Sprach-
kenntnisse zu verbessern, Land und Leute sowie
neue Freunde aus aller Welt kennen zu lernen.

Das Besondere am Angebot von TREFF: Am
Unterricht-, Freizeit-, Ausflugs- und Sportpro-
gramm nehmen Jugendliche aus vielen verschie-
denen Ländern teil. Dadurch wird auch in der Frei-
zeit überwiegend die Fremdsprache gesprochen
und die vielen Aktivitäten in internationalen Grup-
pen machen einfach Spaß. Außer den Ferien-
sprachreisen bietet TREFF bereits seit 1984 auch
Sprachreisen für Erwachsene (z.B. Intensivkurs
oder Business Englisch) an.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schul-
aufenthalten in den USA, in Kanada, Australien
und Neuseeland sowie zu Sprachreisen für Schü-
ler und Erwachsene erhalten Sie bei:
TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793
Pfullingen (bei Reutlingen)
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 -9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-
sprachreisen.de

High School Schuljahr 2015/2016
und Feriensprachreisen im Sommer 2015
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Hallo ihr alle,
ich heiße Felicitas und im
Frühjahr habe ich einen
ganz besonderen Tag. Am
1. März 2015 werde ich
nämlich getauft.
Aber nicht nur meine Fami-
lie kommt zu meiner Taufe,
ihr seid auch alle eingela-
den. An diesem Tag findet
nämlich in der Christuskirche in Tegernsee ein
„Krabbelgodi“ mit (meiner) Taufe statt.
Ihr wisst nicht was ein „Krabbelgodi“ ist, ach so,
dann erkläre ich es Euch mal.
Also, der Krabbelgottesdienst ist für Kinder im
Alter von 0 bis ca. drei Jahren. Natürlich dürft ihr
Erwachsenen und die großen Geschwister auch
mitkommen, damit ihr auch erfahrt, was wir im
Gottesdienst so machen.
Damit wir den Herrn Pfarrer und das Gottesdienst-
team besser verstehen können und damit wir
sehen, was vorne am Altar so passiert, dürfen wir
vor den Kirchenbänken auf Decken und kleinen
Hockern am Boden sitzen.
Nach der Begrüßung vom Herrn Pfarrer singen wir
zusammen ein Lied und danach erklärt er uns das
Thema des Krabbelgottesdienstes.
Dann gibt es einen aktiven Teil, das heißt wir dür-
fen auch mitmachen und etwas für den Gottes-
dienst gestalten. Das können verschiedene

Sachen sein; manchmal
legen wir ein Bild mit
Tüchern; oder wir hören eine
Geschichte, bei der wir mit-
spielen dürfen; oder wir ler-
nen ein neues Lied, oder,
oder, oder...
Damit auch ihr Erwachsenen
versteht, was wir im Gottes-
dienst machen, erklärt es

euch der Herr Pfarrer im Anschluss daran noch-
mal...
Meistens singen wir dann noch ein Lied. Das
machen wir nämlich besonders gerne weil wir dazu
Bewegungen machen dürfen und sich das Singen
in der Kirche so toll anhört.
Zum Schluss bekommen wir noch, wie bei jedem
Gottesdienst, einen Segen vom Herrn Pfarrer.
Wenn der Gottesdienst aus ist, treffen wir uns
manchmal noch im Gemeindesaal, dass macht
Spaß, da können wir noch ein bisschen spielen
und die Erwachsenen können sich unterhalten.
Also ich hoffe ihr habt ein bisschen Lust auf den
Krabbelgottesdienst bekommen.
Wenn ihr an meiner Taufe keine Zeit habt, dann
kommt einfach ein anderes Mal. Der Krabbelgot-
tesdienst findet vier Mal im Jahr statt. Wann genau
- steht immer im Gemeindebrief oder im Internet.
Bis zum nächsten Mal, schöne Grüße aus der Kin-
derkrippe Felicitas.

Kosmetik
Carpe Diem . . .

 . . . Genieße den Tag !

Lohbinderweg 7 · 83700 Rottach-Egern
Telefon 0 80 22 / 66 05 32

w

msKo ktie

elefon 0 80 22TTelefon 0 80 22 / 66 05 32
Lohbinderweg 7 · 8370

. . . Genieße den Tag

Carpe Diem . . .
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Der Fasching ist vorbei und der Frühling steht vor
der Tür.
Wir wollen den letzten Schnee nutzen und noch
einmal zur zum Rodeln gehen.
Treffpunkt ist am Samstag, dem 7.3.15 um 12:00
Uhr im Planet X.
Um Voranmeldung wird bis 4.3.15 gebeten; die
genauen Modalitäten (Zeit & Ort) bitte nochmals im
Planet X erfragen.

Bei Schneemangel oder ungünstiger Witterung bit-
te unsere Homepage wegen aktueller Informatio-
nen aufsuchen.

Öffnungszeiten:
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff

Donnerstag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Freitag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Samstag: 15:00 – 18:30 Uhr, offener Treff
Sonntag und Montag geschlossen.

Bei Aktionen bitte immer das Programm auf der
Homepage beachten wegen möglicher Termin- und
Öffnungszeitenverschiebungen:
www.planetx-tegernsee.de

Pl@netX - das Jugend- und Kulturzentrum im
Tegernseer Tal
Max-Josef-Straße 13, 83684 Tegernsee
Tel.: 08022/663863, Fax.: 08022/663864
www.planetx-tegernsee.de
info@planetx-tegernsee.de

März im Jugendzentrum Planet X

Jetzt beginnt wieder die Draußen Saison
der Fußballer.
Schaut mal nach seit wann Bad Wiessee
einen Kunstrasenplatz hat.

Bitte schreibt die Lösung auf eine Karte und werft die Karte
unter dem Stichwort „Kinderrätsel März“ mit Eurem Namen,
Adresse und Alter versehen in den Briefkasten vom Rathaus.
„Drei“ Einsendungen mit der richtigen Antwort werden per Los
gezogen und im nächsten „Bad Wiessee im Blick“ bekannt gege-
ben.

Einsenders
chluss:

10. März 2015

Lösung Februar-Rätsel:
1922 war der Letzte Winter mit Liftbetrieb
am Bucherhang.

Gewinner Februar:
Nico Bautz, Gelting

Kinderräts
el:
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Auch im Jahr 2015 veranstaltet die Musikschule
Tegernseer Tal ihr mittlerweile traditionelles Volks-
musikseminar in Brixlegg - Österreich. Alle Musi-
kanten von jung bis alt sind herzlich eingeladen
zum gemeinsamen Musizieren, dem Be- und Erar-
beiten von bestehendem und neuem Repertoire
und dem geselligen Austausch mit „Gleichgesinn-
ten“.
Das Seminar findet am Wochenende Freitag, 17.
bis Sonntag, 19. April 2015 am Köckenhof in Brix-
legg statt. Die Seminargebühr beträgt inkl. Über-
nachtung und Verpflegung für Schüler (Studenten,

Azubis, etc.) 90 €, für Erwachsene 110 €.
Weitere Informationen bzw. Anmeldeunterlagen
erhalten Sie in unserem Büro oder auf unserer
Homepage:
www.musikschule-tegernseer-tal.de
Tel: 08022/4708, Fax: 08022/3815
info@musikschule-tegernseer-tal.de

Auf rege Teilnahme und ein schönes Volksmusik-
wochenende freut sich Ihre Musikschule Tegern-
seer Tal, Nördliche Hauptstr. 23, 83700 Rottach-
Egern.

Volksmusikseminar der Musikschule Tegernseer Tal

Von Glück und Freundschaft, Bösartigkeit und Gier
handelt das Musical, das die Musikschule Tegern-
seer Tal dieses Jahr auf die Bühne des Seeforums
bringt.
Der kleine Drache Tabaluga , Bewahrer des Glücks
auf der Erde, muss sich gegen Arktos, den hinter-
hältigen, macht – und geldbesessenen Herrscher
der Eiswelt, durchsetzen. Unterstützt von einer
Magierin verschenkt Tabaluga Glück an seine
Freunde, die ihn später aus einer misslichen Lage
retten müssen...
Schon seit September 2014 proben die Mitglieder
der Musikschul-Band und zahlreiche Sänger unter
der Leitung von Andreas Hüüs und Wolfgang Hierl.
Die Solisten werden von Bettina Bentgens-Har-
dieck stimmlich auf ihre Rollen vorbereitet und 36
Kinder der Sparte Turnen des TSV Rottach-Egern
angeleitet von Astrid Grünwald werden als lebendi-
ge Kulisse die Handlung als Bach oder Tiere beglei-
ten.
Die Aufführungen finden von Freitag bis Sonntag ,
den 13.-15. März statt, zu der die Musikschule alle
Freunde von Drachen, fetziger Musik, frechen
Sprüchen und Liedern herzlich einlädt.
Beginn: 13.3.2015 um 19 Uhr
14.3.2015 und 15.3. um 16 Uhr
Ort: Seeforum Rottach-Egern
Karten: Erwachsene 9,50€ zzgl. VVK

Kinder, Schüler, etc. 4,50 € zzgl. VVK
bei Münchenticket,
in den Tourist-Infos Bad Wiessee, Gmund, Kreuth,
Rottach-Egern und Tegernsee,
und im musica! laden (Rottach-Egern)
Restkarten an der Abendkasse (11€/6€)

Musikschule Tegernseer Tal
13./14./15. März 2015

Tabaluga ... und das verschenkte Glück
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Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
Täglich
Montag
19:00 Uhr Luftgewehrschießen für Gäste, Schützenhaus/Hagngasse, geselliger Abend mit Musik und Bewirtung.
Betreuung durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind vorhanden. Damen und Jugendliche ab 12
Jahren sind auch herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine Urkunde. Preis: Mit Gästekarte : 3,50 €, ohne Gäste-
karte: 5,00 €

Dienstag
19:30 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , Skat nach den Regeln des
DSkV. Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Telefonische Anfragen unter
0170/1692569, Preis: Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €, Startgebühr ohne Ausweis: 5,00 €

Mittwoch
19:30 Uhr Swing und Latin mit der Jazz Combo Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Swing
und Latin mit der Jazz Combo Bad Wiessee - voller Improvisation und Spielfreude! Eintritt frei
Donnerstag
13:30 Uhr Winterwanderung im Tegernseer Tal, Treffpunkt: Tourist-Information am Lindenplatz. Erkunden Sie das
winterliche Tegernseer Tal mit anschließender Einkehrmöglichkeit. Für jede Altersgruppe geeignet. Begleitung durch
die Landschafts- und Kulturführerin Marianne Saller, freier Eintritt
Freitag
19:00 Uhr Freitagstunier des Skat-Clubs Contra Re (jeden letzten Fr. im Monat), Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz
7. Es werden 2 Kurzserien gespielt. Telefonische Anfragen unter 0170/1692569, Preis: Einsatz, mit eigener Wertung:
6,00 €

19:30 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , Skat nach den Regeln des
DSkV. Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Telefonische Anfragen unter
0170/1692569, Preis: Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €, Startgebühr ohne Ausweis: 5,00 €

20:00 Uhr Konzert bei Kerzenschein, Salonquartett, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Stimmungsvolles
Konzert bei Kerzenschein. Eintritt mit Gästekarte frei
Samstag
12:45 Uhr Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47, Unter
der sachkundigen Führung von Robert Ostler erkunden Sie unberührte Landschaft. Auskunft und Anmeldung bei
Familie Ostler Tel. 08022/81284. Schneeschuhe und Stöcke werden gestellt, Preis: Führung (inkl. Leihgebühr): 25,00
€, Preis mit Gästekarte: 23,00 €, Ermäßigung mit TegernseeCard
Sonntag
16:30 Uhr Salonquartett Bad Wiessee - Nachmittagskonzert, Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Kurzwei-
liges und schwungvolles Konzert am Nachmittag. Eintritt frei

Sonntag, 01. März
10:00 Uhr FC Bayern Kids Club, am Sonnenbichl 2, von den rund 10.000 Kindern des FC Bayern Kids Clubs erleben ca. 50 -
100 ausgewählte Kinder einen Skitag unter Anleitung von Skilehrern und Trainern mit abschließendem Abschlussrennen am Audi
Skizentrum Sonnenbichl
12:45 Uhr Langlaufkurs Classic, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47, Auskunft und Anmeldung bei Familie Ostler am
Veranstaltungstag bis 12 Uhr, Tel. 08022/81284. Ausrüstung kann ausgeliehen werden und ist im Preis nicht inbegriffen, Preis: Mit
Gästekarte: 23,00 €, Ohne Gästekarte: 25,00 €, Ermäßigung mit TegernseeCard
Montag, 02. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt

Veranstaltungen in Bad Wiessee
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FÜR
ROUGE &

NOIRLIEBHABER

BÜHNE. BAR. RESTAURANT. CASINO.

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme 
ab 21 Jahren. Informationen und Hilfe unter 

www.spielbanken-bayern.de 

www.spielbankenbayernblog.de

Ein zweites Standbein bei
einer starken Marke.

Nebenberuflicher 
Vermittler (m/w) gesucht
Ihre Aufgaben
Sie sind der erste Ansprechpartner für unsere
Kunden und beraten dabei umfassend und 
kompetent. Unsere Versicherungsprodukte ver-
mitteln Sie bedarfsgerecht. Ihre Zeit teilen Sie 
selbst ein und maximieren so Ihren Erfolg. 

Ihr Profil
Sie sind kommunikationsstark und können
überzeugen

Sie übernehmen gern Eigenverantwortung,
sind motiviert und lernbereit

Sie arbeiten erfolgsorientiert

Sie können gut mit dem PC umgehen

Unsere Leistungen
Wir bieten eine starke Versicherungsmarke 
mit Top-Bekanntheitsgrad und höchst loyalen 
Kunden

Wir ermöglichen Ihnen ein leistungsabhän-
giges Zusatzeinkommen

Wir bereiten Sie umfassend auf Ihre neue
Aufgabe vor; ein fester Ansprechpartner
steht Ihnen immer zur Seite

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewer-
ben Sie sich bei: Herrn Thomas Rebhan,
Martin-Greif-Str. 1, 80336 München, 
Tel. 089 54492415,
thomas.rebhan@HUK-COBURG.de

Die HUK-COBURG ist eine starke Marke. 
Auch für unsere mehr als 4.000 nebenberuf-
lich tätigen Vertriebspartner. Wir bieten ein 
einzigartiges Geschäftsmodell mit ausge-
zeichneten Produkten zu einem exzellenten 
Preis-Leistungs-Verhältnis – darauf vertrau-
en mittlerweile über 10 Millionen Kunden. 
Möchten Sie sich ein zweites Standbein mit
uns aufbauen? Dann freuen wir uns auf die 
Zusammenarbeit mit Ihnen.
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10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC, räumliches
Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie für besseres Nacht-, Kon-
trast- und Farbensehen. Freier Eintritt
Dienstag, 03. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
Mittwoch, 04. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
Donnerstag, 05. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
Freitag, 06. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
Samstag, 07. März
14:30 Uhr Duftwerstatt - Kreativ Werkstatt Sonja Reichel, Schwoagaweg 12, Badesalz, unterstützende und pflegende Körperöle
bei Erkältung, Burn-Out, Wechseljahresbeschwerden, u.v.a., Pickelroller, Augenkissen, usw. aus 100% natürlichen Ölen selbst
zusammenstellen. Kosten: 10,00 EUR, Anmeldung unter 0160-8471887

DAS SAHNESTÜCK IM
HERZEN VON BAD WIESSEE

Bodenschneidstr. 1+3 · 83707 Bad Wiessee
Tel. 0 80 22 / 86 57 00

www.cafe-konditorei-held.de

Öffnungszeiten:
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr,

Dienstag Ruhetag.

Hausgemachte Kuchen+Torten

denken
weiter

eiter denken
denken

Tegernseer Dialogreihe  
der Hochschule für Philosophie  

Über Gott alles und nichts wissen. 
Dialog im Anschluss an den Brief-
wechsel von Nikolaus Cusanus mit den 
Mönchen vom Tegernsee 
Prof. Dr. Michael Reder im Dialog mit 
Dr. Tobias Specker SJ (Frankfurt).

12. März 2015 19 Uhr 
Barocksaal Schloss Tegernsee (Eintritt frei)

weitere Infos unter  
www.hfph.de/weiterdenken
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Entspannt Steuern sparen.

Steuern? Lass ich machen.

www.vlh.de

Für Sie vor Ort:
Sandra Schmidt

Gartenweg 11
83703 Gmund-Moosrain

Telefon 0176/63854688
Sandra.Schmidt@vlh.de

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. - wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.
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19:00 Uhr Akademisches Blasorchester München, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, "Danzas Fantásticas" unter der
Leitung von Michael Kummer. Karten im Hotel zur Post, in allen Tourist Informationen und bei München Ticket, Tickets unter
www.tegernsee.com/webshop, Preis: Erwachsener zzgl. Systemgebühr: 10,00 €, Ermäßigungsberechtigte zzgl. Systemgebühr:
8,00 €, Kinder bis 14 Jahre: 0,00 €

Sonntag, 08. März
12:45 Uhr Langlaufkurs Skating, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47, Treffpunkt Hotel Ostler. Anmeldung erforderlich
unter der Tel. 08022 / 81284. Mindestteilnehmer 3 Personen. Dauer ca. 2-3 Std. Ausrüstung kann ausgeliehen werden und ist im
Preis nicht inbegriffen. Preis: pro Person: 30,00 €, pro Person, mit Gästekarte: 28,00 €, Ermäßigung mit TegernseeCard
Montag, 09. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC, räumliches
Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie für besseres Nacht-, Kon-
trast- und Farbensehen. Freier Eintritt
Dienstag, 10. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
Mittwoch, 11. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
Donnerstag, 12. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
Freitag, 13. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
Sonntag, 15. März
12:45 Uhr Langlaufkurs Classic, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47, Auskunft und Anmeldung bei Familie Ostler am
Veranstaltungstag bis 12 Uhr, Tel. 08022/81284. Ausrüstung kann ausgeliehen werden und ist im Preis nicht inbegriffen. Preis: Mit
Gästekarte: 23,00 €, Ohne Gästekarte: 25,00 €, Ermäßigung mit TegernseeCard
Montag, 16. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC, räumliches
Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie für besseres Nacht-, Kon-
trast- und Farbensehen. Freier Eintritt
Dienstag, 17. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
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Mittwoch, 18. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
Donnerstag, 19. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
Freitag, 20. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
Montag, 23. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC, räumliches
Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie für besseres Nacht-, Kon-
trast- und Farbensehen. Freier Eintritt
Dienstag, 24. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt

®
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Mittwoch, 25. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
15:00 Uhr Duftwerkstatt - Die heiligen Öle der Bibel, Duftwerkstatt Sonja Reichel, Schwoagaweg 12, von Aloe bis Weihrauch:
Interessantes über die kostbaren Essenzen aus der Heiligen Schrift von ihrer Herstellung bis zur ihrer -auch aktuellen- Verwen-
dung. Kosten: 10,00 EUR, Anmeldung unter 0160-847 1887
Donnerstag, 26. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
Freitag, 27. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
Samstag, 28. März
20:00 Uhr Christian Springer - Oben ohne, Winner's Lounge/ Spielbank, Winner 1 , Der Gewinner des Bay. Kabarettpreises 2013
überrascht. Ob es im nächsten Augenblick Lachsalven oder Momente der Sein neues Programm ist ein politisches Plädoyer für
mehr Rückgrat und Solidarität. Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: ohne Gästekarte 26,00 €, mit Gästekarte 25,00
€, Schwerbeschädigte 100% 13,00 €, mit TegernseeCard 13,00 € zzgl. Systemgebühr
Montag, 30. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC, räumliches
Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie für besseres Nacht-, Kon-
trast- und Farbensehen. Freier Eintritt
Dienstag, 31. März
08:00 Uhr Ausstellung "Aus dem Nachlass des Photographen Theo Ostermann", Jod-Schwefelbad, Adrian - Stoop - Str. 37-47,
Ausstellung von alten Ortsbildern und Szenen aus der Gemeinde, altes Brauchtum, Bilder von alten Autos und Motorrädern sowie
schöne Naturaufnahmen in schwarz-weiß können bewundert werden. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefel-
Bades, freier Eintritt
14:00 Uhr LIONS Büchermarkt, Jod-Schwefelbad/ Runder Lesesaal, Adrian-Stoop-Straße 37-47 , Angebot über 15.000
gebrauchter Bücher, sowie Schallplatten und CD´s nach Sachgebieten sortiert mit Kaffee und Kuchen. Der Reinerlös wird für
soziale Projekte verwendet

Vorträge in der Praxis
Ursula Richter
Heilpraktikerin (Psychotherapie)
Adrian-Stoop-Straße 37 - 47
83707 Bad Wiessee
Dienstag, 10. März 2015 - 17.00 Uhr
Stress und seine Folgen
erkennen – verstehen – verändern

Dienstag, 24. März 2015 - 17.00 Uhr
Chronische Schmerzen und ihre Folgen
was kann ich tun?
Eintritt frei
- wegen begrenzter Teilnehmerzahl wird
um telefonische Voranmeldung gebeten
(Telefon 08022 6733732)-
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Veranstaltungen Highlight´s Tegernseer Tal

Veranstaltungen rund um den See
Samstag 07.03.2015
16:30 Uhr Rottach-Egern Romantischer Hüttenabend mit Pferdeschlittenfahrt, Kutschenmuseum, Feldstr. 16. Sie
fahren mit dem Pferdeschlitten zum Café Angermaier, Café Kreuz oder Gasthof Almhof. Rückmarsch im Fackelschein.
Anmeldung in der Tourist-Information Tel.: 08022/673100. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie
unter www.tegernsee.com/webshop
19:00 Uhr Bad Wiessee Akademisches Blaskonzert München, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. „Danzas Fantásti-
cas“ unter der Leitung von Michael Kummer. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop
20:00 Uhr Tegernsee CONSTANZE LINDNER – „Es wird getanzt heut Nacht!“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5.
Seit mehr als vier Jahren kann die Münchener Schauspielerin Constanze Lindner ihre Wandlungsfähigkeit in der BR-
Comedy-Serie „Die Komiker“ austoben: ob als gebrechliche Großmutter, herrlich verwirrter Kommissar, depperter Lehr-
bub oder tanzendes Huhn. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop

Donnerstag 12.03.2015
19:00 Uhr Tegernsee Weiter denken – Tegernseer Dialogreihe der Hochschule für Philosophie, Barocksaal im
Gymnasium, Schlossplatz 3. Über Gott alles und nichts wissen. Ein Dialog an den Briefwechsel von Nikolaus Cusanus
mit den Mönchen vom Tegernsee. Prof. Dr. M. Reder im Dialog mit Dr. T. Specker SJ.

Sonntag 15.03.2015
Gmund/Tegernsee Historische Dampfzugfahrten, Bahnhof Gmund/Tegernsee, mit dem historischen Dampfzug von
Tegernsee nach Holzkirchen und zurück. Abfahrtszeiten unter www.localbahnverein.de oder Tel.: 089/4481288.
12:00 Uhr Tegernsee Erlebnisfahrt - Circus Krone, Informationen zu den verschiedenen Abfahrtszeiten rund um
den See und Anmeldung über Autobus Oberbayern unter Tel.: 08022/81338. Tickets in allen Tourist-Informationen,
München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Donnerstag 19.03.2015
19:00 Uhr Tegernsee Westerhofcáfe im Stielerhaus – Literarisches Leben am Tegernsee, Seestr. 74. Vortrag von
Dr. Elisabeth Tworek. Eintauchen in die Literaturgeschichte Bayerns. Sehen, was sich anno dazumal im Tegernseer Tal
abspielte.

Samstag 21.03.2015
19:30 Uhr Tegernsee Podium Junger Solisten – Meisterschüler der Hochschule für Musik und Theater Mün-
chen, Barocksaal Gymnasium Tegernsee, Schlossplatz 3. Gespielt werden Werke von Johannes Brahms, Felix Men-
delssohn-Bartholdy. Prof. Gottfried Schneider – Violine und Helmar Stiehler – Violoncello. Tickets in allen Tourist-Infor-
mationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Samstag 28.03.2015
10:30 Uhr Tegernsee Samstag im Museum, Kurgarten. Führung durch das Olaf Gulbransson Museum mit Barbara
Filipp.
20:00 Uhr Bad Wiessee Christian Springer, Spielbank/Winner´s Lounge, Winner 1. Der Gewinner des bayrischen
Kabarettpreises 2013 überrascht. Sein neues Programm ist ein politisches Plädoyer für mehr Rückrat und Solidarität.
Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Sonntag 29.03.2015
12:00 Uhr Tegernsee Erlebnisfahrt – Die wahre Geschichte der Sissi, ab Rathausplatz 1 Tegernsee. Das Musical
erzählt das Drama über die Prinzessin aus Bayern, die mit 16 Jahren den Kaiser von Österreich heiratet, aber nicht
lange glücklich bleibt und den Goldfesseln des Wiener Hofes bald durch ausgedehnte Reisen entflieht. Information und
Anmeldung über Autobus Oberbayern unter Tel.: 08022/81338. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket
sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich erschei-
nenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.



Am Samstag wurden die Sternsinger aus Bad
Wiessee und ihre Begleiter zum inzwischen tradi-
tionellen Nudel-Essen ins Freihaus eingeladen.
Diese Einladung ist ein sehr schönes "Danke-
schön" der Familie Brenner an die fleißigen Kinder

und Jugendlichen aus Bad Wiessee, die vom 1.-6.
Januar Gottes Segen in die Häuser bringen, ihre
Verse und Lieder vortragen und dafür Spenden für
die Kinderprojekte des Padre Obermaier in El Alto
erbitten. Dieses Jahr haben die 31 Sternsinger der
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20,
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgbereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle,
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174/7744952

Der Adventmarkt 2014 des Frauen-
kreises der kath. Pfarrei Bad Wies-
see war wieder ein voller Erfolg. Allen
Besuchern und Käufern sagen wir
ein herzliches“Vergelt´s Gott“!
Vom Erlös des Marktes spendete der
Frauenkreis 500.-€ an den Kinder-
garten, der davon Spielteppiche
kaufte. Einige der Damen waren
beim testen mit dabei und freuten
sich mit den Kindern über die neuen
Teppiche.

Nudel-Essen für die Sternsinger



Pfarrei die stolze Summe
von 13 458.-€ für die Kinder
in Bolivien "ersungen". Ein
herzlicher Dank an alle
Spender und an die Kinder
und ihre Begleiter für ihren
Einsatz!
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Termine der Kath. Kirche
Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
13.03.15 18.00 Uhr Gmund, St. Ägidius -ÖLBERGANDACHT DER JUGEND, ES SINGT DER KINDERCHOR,

ANSCHL. GEBET IN DIE NACHT (FÜR JUGENDLICHE DES PFARRVERBANDES)
15.03.15 10.30 Uhr Kirche St. Anton - GOTTESDIENST, MUSIKALISCH GESTALTET DURCH DEN KIR-

CHENCHOR; - MISSA PRIMA IN D. V. C. CRASSINI
18.03.15 19.30 Uhr St. Josefsheim - INFORMATIONSVERANSTALTUNG ZUR OSTERFAHRT 2015
21.03.15 17.45 Uhr St. Anton - BUSSGOTTESDIENST
24.03.15 Evang.Friedenskirche - ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST
29.03.15 08.45 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt - PALMWEIHE VOR DER AUSSEGNUNGSHALLE,

ANSCHLIESSEND PROZESSION ZUR KIRCHE, DORT HEILIGE MESSE. MUSIKALI-
SCHE GESTALTUNG DURCH DIE BLASKAPELLE BAD WIESSEE

Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren wöchentli-
chen Gottesdienstanzeiger des Pfarrverbandes Gmund - Bad Wiessee, der ab Samstagnachmit-
tag in den Kirchen aufliegt, oder im Internet unter www.Kath-KircheBadWiessee.de abrufbar ist.

Außerdem sind alle Kirchentermine der evangelischen und katholischen Pfarreien des Tals im
monatlich erscheinenden Veranstaltungsheft des Tegernseer Tal Tourismus auf den blauen Seiten
abgedruckt.
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Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Sonntag, 01.03. 9.30 Uhr - Gottesdienst, Pfarrer i.R. Arzberger
Sonntag, 08.03. 9.30 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Voß
Dienstag, 10.03. 19 Uhr - Stunde der Lichter, Pfarrer Voß
Sonntag, 15.03. 9.30 Uhr - Gottesdienst, Pfarrer Voß
Sonntag, 22.03.. 9.30 Uhr - Gottesdienst, Lektor Böttcher
Dienstag, 24.03. 19 Uhr . ökum. Passionsandacht, Pfarrer Voß
Palmsonntag, 29.03. 9.30 Uhr - Gottesdienst, Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde
Freitag, 20.03.. 15 Uhr Seniorennachmittag: „Jetzt fängt das schöne Frühjahr an.“ Lieder und Gedichte

mit Hans s- Joachim Böttcher im evang. Gemeindehaus

Tradition des Palm bindens
Wer möchte es lernen?
Der Heimat - und Volkstrachtenverein Bad Wies-
see bietet ALLEN intressierten Wiesseer Vätern
und Müttern einen Kurs zum Palm binden für den
Palmsonntag an.
Der Kurs findet am Samstag, 21. März 2015
um 13 Uhr in der Trachtenhütte / Söllbachtalstras-
se statt.
Das Material müssen sie selbst mitbringen.

Sie brauchen:
Palmkätzchen,Buchs, Waxlab (Ilex),Blutruten
sowie eine Gartenschere, Wickeldraht und ein
scharfes Messer. Außerdem Satinbänder in den
Farben gelb und weiß oder weiß, gelb, rot, grün
und lila.
Bitte bei Uschi Fischbacher Tel. 8815 anmelden.
Wir würden uns über viele Anmeldungen freuen.

Trachteng´wand aus zweiter Hand
Der Trachtenverein Bad Wiessee organisiert wieder
einen „G´wandmarkt“, bei dem Trachteng´wand
aus zweiter Hand angeboten wird.
Dieser findet am Samstag, den 14. März 2015 in
der Trachtenhütte an der Söllbachtalstraße, Rtg.
Sonnenbichl, statt.
Die Annahme der Kleidung ist von 8 – 9 Uhr, der
Verkauf von 10 – 12 Uhr und die Rückgabe von 13
– 14 Uhr. Maximal können 20 Teile angenommen
werden (keine Landhausmode!).

Bei der Anmeldung unter den Telefonnummern
08022-664475 oder 08022-84042 (jeweils ab 18
Uhr) erhalten Sie eine laufende Nummer. Die Ware
muss mit dieser Nummer in roter Farbe, Größe und
dem Verkaufspreis gekennzeichnet werden.

15 % des Verkaufspreises kommen dem Trachten-
Verein Bad Wiessee zu Gute.
Weiter Informationen erhalten Sie unter den oben
genannten Telefonnummern.

Heimat - und Volkstrachtenverein Bad Wiessee

Jahreshauptversammlung des Trachtenvereins Bad Wiessee:
Am Sonntag, den 08.03.2015 findet um 19 Uhr die
Jahreshauptversammlung des Trachtenvereins in

der Trachtenhütte in Bad Wiessee statt.
Die Vorstandschaft bittet um zahlreiche Teilnahme!



29Bad Wiessee im Blick

VON DEN VEREINEN

3/15

Musikvereinigung Bad Wiessee e.V.

Jahreshauptversammlung
In der diesjährigen Hauptversammlung wurde die
bisherige Vorstandschaft in Ihrer Funktion bestä-
tigt. Korbinian Herzinger bleibt 1. Vorstand, Franz
Grauvogl 2. Vorstand, Kassier Franco Melato und
Schriftführerin Vroni Herzinger.
Die Probenarbeit ist bereits in vollem Gange um
das Frühjahrskonzert am 30.04.2015 vorzuberei-
ten. Dazu findet außerdem ein "Probenworkshop"
statt, in dem die Register (der Klarinettensatz,
Trompeten-/Flügelhornsatz, Hörner, Ternorhörner,
Posaunensatz und die Bässe) jeweils mit einem
Musiklehrer zusammen Musikstücke für das Kon-
zert intensiv vorbereiten.

Darüber hinaus kamen einige neue Musiker für die
kommende Saison dazu.
Vorankündigung:
Das diesjährige Frühjahrskonzert der Blaskapelle
Bad Wiessee findet am 30.04.2015 um 20 Uhr im
Gasthof zur Post statt!

Eisstockschießen der Musikvereinigung

Am Donnerstag, den 05.02.2015 fand am Natureis-
platz in Bad Wiessee das alljährliche Eisstock-
schießen statt. Es wurden zwei Mannschaften
gebildet, die in drei Spielen gegeneinander antra-
ten. Anschließend fand in der Niederstub´n die
Preisverteilung statt.

Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal

Die Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal bietet mit
seinen ehrenamtlichen Helfern unbürokratische
und schnelle Unterstützung für Menschen im
gesamten Tegernseer Tal, die bestimmte anfallen-
de Arbeiten oder Tätigkeiten nicht mehr oder vor-
übergehend nicht selbst bewältigen können. Zum
Beispiel begleiten die Helfer ältere Mitbürger beim
Einkaufen oder sie gehen bei kleineren techni-
schen Schwierigkeiten zur Hand. Aber auch, wenn

ein Elternteil unvorhergesehen ausfällt, kann Hilfe
in die Familie geschickt werden. Mit einer breiten
Palette an Hilfsangeboten ergänzt die Nachbar-
schaftshilfe Tegernseer Tal somit das vorhandene,
professionelle Hilfsangebot rund um den Tegern-
see. Tegernsee, Hochfeldstr. 27
Telefon 08022/706563, Fax: 08022 / 4123
Mail: info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
Termine nach Vereinbarung.
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SENIORENNACHMITTAG WIESSEE
Alle interessierten Bürger und Gäste sind ein-
geladen!
Freitag, 20. März 2015 - 15.00 Uhr
Jetzt fängt das schöne Frühjahr an!
Lieder und Gedichte Evang. Gemeindehaus Bad
Wiessee, Kirchenweg 4

Basis-Pflegekurs
Einführung in die Grundpflege - wesentliche Ele-
mente der Pflege
Mittwoch, 04.03.2015 - 19.30-21.00 Uhr. Die indi-
viduelle Versorgung des Pflegebedürftigen:
Körperpflege, Kleiderwechsel, Pneumonieprophy-
laxe. Welche Möglichkeiten bietet die Pflegeversi-
cherung? Saal des Feuerwehrhauses Gmund,
Hirschbergstraße 4
Mittwoch, 11.03.2015 - 19.30-21.00 Uhr Mobilisa-
tion und Wohnraumgestaltung: Förderung der
Mobilität, Lagerung, Transfer, Sturz- und Dekubi-
tusprophylaxe Hilfsmittel zur Bewältigung der All-

tagssituation, technische Hilfsmittel und Wohn-
raumanpassung Saal des Feuerwehrhauses
Gmund, Hirschbergstraße 4
Mittwoch, 18.03.2015 - 19.30-21.00 Uhr
Ernährung und Nahrungsaufnahme, Ausschei-
dung: Essen und Trinken bei Schluckproblemen,
Ernährung über PEG Umgang mit Inkontinenzpro-
blemen, Hilfsmittel bei Inkontinenz Diakoniestation
Gmund, Wiesseer Str. 18

Anmeldungen unter 08022-769581 oder - 7254
Unseren ambulanten Dienst erreichen Sie durch-
gehend unter 0171-5815022.
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr.
von 9 bis 14 Uhr.
Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14.00 Uhr
geöffnet.
Büchertauschkeller geöffnet 8.00 bis14.00 Uhr.
Weiter Informationen erhalten Sie unter den oben
genannten Telefonnummern.

Diakonie e.V.

Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee

Neues von der Feuerwehr
Am 16. Januar fand zum 125. Mal die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bad Wies-
see im hauseigenen Schulungsraum statt. Zu der
gut besuchten Versammlung erschienen neben
Kreisbrandinspektor Karl Limmer auch Bürgermei-
ster Peter Höß und zahlreiche Gemeinderäte. 2. Bür-
germeister Robert Huber entschuldigte sich auf-
grund einer schweren Grippe. Nach einem kurzen
Totengedenken eröffnete der 1. Vorsitzende Andreas
Kaiser die Hauptversammlung. 1. Kommandant
Christian Stiglmeier zog Bilanz und berichtete von
über 59 Einsätzen mit über 900 geleisteten Einsatz-
stunden. Auch heuer fielen wieder unzählige
Übungsstunden an. Des Weiteren wurden auch zahl-
reiche Lehrgänge besucht, die hauptsächlich vom
Landkreis Miesbach und von der staatlichen Feuer-
wehrschule Geretsried veranstaltet werden. Die Frei-

willige Feuerwehr Bad Wiessee konnte dank intensi-
ver Werbeaktionen wieder mit Thomas Götschl, Qui-
rin Fichtl und Marinus Quercher drei Neuzugänge
verzeichnen. Damit wächst die Jugendtruppe wieder
auf zehn an. Im Fokus standen dieses Jahr wieder-
holt die vielen BMA [Anm. d. Verf. Brandmeldeanla-
ge] Fehlalarme. Da dies nicht nur tagsüber sondern
auch mitten in der Nacht passiert, können viele Feu-
erwehrler nach der Rückkehr nicht mehr einschlafen.
Das beeinträchtigt den folgenden Arbeitstag sehr.
Ganz herzlichen Dank galt es der Wiesseer Bevölke-
rung für das gute Spendenergebnis zu sagen. Mit
diesen Spendengeldern ist es möglich dringend
benötigte Ausrüstung zu beschaffen. Zudem wurde
bekannt gegeben, dass sich die Freiwillige Feuer-
wehr Bad Wiessee einen gebrauchten Mercedes
Sprinter 412 D mit Allradantrieb kaufen wird. Das
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Aufgabenbereich
- Eigenverantwortliche Prüfung und Genehmigung von Grundstücksentwässerungsanträgen sowie

deren Abnahme nach Herstellung
- Fachliche Beratung der Grundstückseigentümer/innen in Fragen zum Neubau und zur Sanierung

von Grundstücksentwässerungsanlagen
- Bauüberwachung und Abnahme von neu erstellten und sanierten Grundstücksanschlüssen
- Schriftverkehr mit den Grundstückseigentümern/innen bei Sanierungsmaßnahmen der Grund-

stücksanschlüsse bis hin zur satzungsgemäßen Kostenaufteilung und -abrechnung der auf den
privaten Grundstücksanteil entfallenden Baukosten

Anforderungen
- Technische Ausbildung zum Bautechniker/in Fachrichtung Tiefbau oder mehrjährige Erfahrung im 

Kanalbau in verantwortlicher Position. Führerschein Klasse B (Klasse 3)
- Erfahrungen im Arbeiten mit geogr. Informationssystemen (GIS) sind von Vorteil
- Körperliche Belastbarkeit (Öffnen von Kanaldeckeln) sollte vorhanden sein
- Vorteilhaft wären Kenntnisse im Bereich der Kanalsanierung von Grundstücksentwässerungsan-

lagen

Die Einstellung erfolgt zu den im öffentlichen Dienst üblichen Bedingungen mit leistungsgerechter 
Bezahlung nach TVöD. Ein betrieblicher PKW steht zur Verfügung. 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Tätig-
keitsnachweise, etc.) richten Sie bitte bis zum 23.03.2015 an den

Zweckverband zur Abwasserbeseitigung am Tegernsee
Rainmühle 30, 83703 Gmund · Tel.: 0 80 22 / 1 87 99-0

Zur Betreuung der ca. 6.000 Grundstücksanschlüsse im
Verbandsgebiet sucht der Zweckverband zur

Abwasserbeseitigung am Tegernsee zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Bautechniker/in
Fachrichtung Tiefbau
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T

• Installation
• Bussysteme (EIB, LCN)
• Sprechanlagen
• elefon- & Netzwerktechnik
• Fußbodenheizungen
• TV-Anlagen
• Dachrinnenheizungen
• VDE-Messungen
• Zentralstaubsaugeranlagen
• Beratung & Planung

Tegernseer Brennstoff Zentrale

Guillon &
HammerschmidtTBZ
Guillon &
Hammerschmidt

Birkenstraße 12
83707 Bad Wiessee

Tel. (0 80 22) 8 37 77
Fax (0 80 22) 8 37 78

E-Mail: info@tbz-heizoel.de
www.tbz-heizoel.de

Heizöl (auch bis –30°C)
Diesel (auch bis –30°C)
Diesel (ohneBio-Anteil)

Werkstätten für
Malerarbeiten
Restaurierung
Dekorationsmalerei
Denkmalpflege

E-Mail: info@farb-welten.de



Feuerwehrauto weist erst 12000
Kilometer auf und ist in einem sehr
guten Zustand. Nach kleineren
Umbauarbeiten kann der Sprinter
voraussichtlich ab April für Einsatz-
fahrten angemeldet werden. Finan-
ziert wird das hochwertige Fahrzeug
unter anderem durch einen
Zuschuss seitens der Gemeinde.
Den Löwenanteil aber übernimmt
die Feuerwehr selbst aus der Ver-
einskasse. Es ist nun möglich, mit
dem neuen Fahrzeug u.a. die Trag-
kraftspritze, die Rettungsplattform
sowie zahlreiche Ausrüstungsge-
genstände für kleinere technische Hilfeleistungen
mitzunehmen. Gleichzeitig bekommen die Wiesseer
Feuerwehrmänner- und frauen dank des erst kürzlich
gebilligten Gesetzesentwurfs von Bundeskabinett
und Bundesrat einen erheblich vereinfachten
Zugang zur Fahrerlaubnis eines Einsatzfahrzeuges
bis zu 7,5 Tonnen. Besonderen Dank galt unserem
aktiven Mitglied Korbinian Herzinger, der erneut das
Gebirgsmusikkorps der Bundeswehr für ein Benefiz-
konzert zu unser 140. jähriges Bestehen gewinnen
konnte. Stattfinden wird das Konzert am Donners-
tag, 23. April, um 20 Uhr in der Wandelhalle Bad
Wiessee. Einen Tag später, ebenfalls ab 20 Uhr in der
Wandelhalle findet die "Flashover Party" statt, die

gemeinsam mit dem Musikverein veranstaltet wird.
Für beide Veranstaltungen können Tickets bereits
unter München-Ticket und in allen Tourist Informatio-
nen gekauft werden. Ehrungen: Stolze 60 Jahre Mit-
glied sind Hans Maier und Karl Mayr, einen Dank für
50 Jahre erhielten Stefan Reichl und Wolfang Schnit-
zelbaumer. Josef Hauser, Josef Brunner und Alois
Buchberger senior bringen es auf 40 Jahre. Seit 30
Jahren Mitglied sind Wilhelm Scherer, Armin Thim,
Andreas Reichl, Günther Tomann und Stefan Schnei-
der. Für 25 Jahre wurde Anton Knabl geehrt.
Basti Stiglmeier
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Bei der Versammlung wurden auch treue Mitglieder geehrt: (v.v.l) Andre-
as Reichl, Hans Maier, Karl Mayer und Wolfgang Schnitzelbaumer sowie
Armin Thim (hinten M.) mit (h.v.l) Kreisbrandinspektor Karl Limmer, Bür-
germeister Peter Höß, Vorstand Andreas Kaiser und Kommandant Chri-
stian Stiglmeier.

Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

�
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Johanniter e.V.

Johanniter werden zweifach ausgezeichnet

- DZI-Siegel attestiert verantwortungsvollen
Umgang mit Spendengeldern
- TÜV-SÜD bestätigt Qualität mit dem TÜV-Sie-
gel
Rottach/Kreuth - Wer sichergehen will, dass seine
Spende ihren Zweck erfüllt, sollte auf das Spen-
den-Siegel des Deutschen Zentralinstituts für
soziale Fragen (DZI) achten. Die Johanniter-Unfall-
Hilfe e. V. - seit 2004 Träger des DZI-Spenden-Sie-
gels - hat dieses für das Jahr 2015 erhalten. Auch
der TÜV ist von den Johannitern in Bayern über-
zeugt und hat dem Qualitätsmanagement erneut
das TÜV-Siegel verliehen.
Den Johannitern attestiert das DZI nun erneut
einen gewissenhaften Umgang mit den ihnen
anvertrauten Spendengeldern. Von bundesweit
rund 580.000 registrierten gemeinnützigen Verei-
nen tragen derzeit nur 228 das DZI-Siegel, darun-
ter die Johanniter-Unfall-Hilfe.
"Das DZI-Spenden-Siegel ist eine wichtige Orien-
tierungshilfe für alle, die Geld für wohltätige Zwek-
ke spenden wollen. Dass die Johanniter es nun
schon im elften Jahr in Folge zuerkannt bekommen
haben, freut uns sehr und es bestätigt uns in unse-
rer Arbeit", so Gerd Peiss, Mitglied des Regional-
vorstandes der Johanniter. "Die Johanniter im
Tegernseer Tal verwenden Spendengelder unter
anderem, um als First Responder bei medizini-
schen Notfällen schnelle Hilfe zu leisten und zur
Aus- und Fortbildung von ehrenamtlichen Sanitä-
tern. Dabei achten wir sehr darauf, dass die uns
anvertrauten Spenden sinnvoll, wirksam und nach-
vollziehbar verwendet werden."
Seit vielen Jahren gilt das DZI als deutscher Spen-
den-TÜV und vergibt sein renommiertes Siegel
jeweils für ein Jahr an Hilfsorganisationen, die
Finanzen und Werbung freiwillig überprüfen lassen
und dabei bestimmte Kriterien erfüllen. Geprüft
werden unter anderem Mittelbeschaffung und -

verwendung sowie die Vermögenslage der betref-
fenden Organisation. Eine wesentliche Vorausset-
zung für den Erhalt des Spenden-Siegels ist ein
angemessen niedriger Anteil von Werbe- und Ver-
waltungskosten an den Gesamtausgaben.
Dass auch die Hygiene stimmt, die Termine einge-
halten werden und der Service für die Kunden ste-
tig verbessert wird, überwacht bei den Johannitern
in Bayern ein Qualitätsmanagement nach DIN EN
ISO 9001:2008. Dieses hat der TÜV SÜD den
Johannitern jetzt zum wiederholten Mal bestätigt
und dafür das TÜV-Siegel verliehen. Ausgezeich-
net wurden die Bereiche Ausbildung, Controlling,
Rettungsdienst, Krankentransport, Fahrdienst,
Hausnotruf, Menüservice, Ambulante Pflegedien-
ste, Kindereinrichtungen, Personalverwaltung und
Finanzen, das Servicecenter sowie das Qualitäts-
management selbst.
Seit mittlerweile sechs Jahren haben die Johanni-
ter in Rottach/Kreuth systematisch ihre Arbeitsab-
läufe in den Bereichen überprüft und - wenn not-
wendig - verbessert. "Das konsequente Qualitäts-
management hilft uns, unsere Leistungen punktge-
nau auf den Kunden auszurichten. Denn im Mittel-
punkt unserer Arbeit stehen die Menschen mit

Zweifache Auszeichnung - die Johanniter erhalten
das DZI-Spendensiegel und ein TÜV-Siegel für
das Qualitätsmanagement. (Foto: Gerhard Bie-
ber/Johanniter)
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Kostenfreie Informationsfahrt für Mitarbeiter der
Gastbetriebe und Tourist-Informationen

der Region Tegernsee
Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH und Autobus
Oberbayern GmbH informieren auf einer Busrund-
fahrt über Sehenswürdigkeiten und wichtige touri-
stische Einrichtungen in den fünf Orten.
Urlaubsgäste wenden sich erfahrungsgemäß mit
ihren Fragen zu Freizeitmöglichkeiten zuerst an die
Rezeptions- und Service-Mitarbeiter der Hotels,
Gästehäuser, Restaurants und Tourist-Informatio-
nen. Damit die Mitarbeiter aller Gastbetriebe und
Tourist-Informationen zukünftig noch ausführlicher
Auskunft geben und den Gästen direkte Informati-
onsstellen nennen können, laden die TTT GmbH
gemeinsam mit Autobus Oberbayern GmbH zu
einer Informationsrundfahrt am Mittwoch, 15. April
2015 von 10 Uhr bis ca. 15 Uhr ein. Begleitet wird
die Rundfahrt von der Tegernseer Heimatführerin
Gretel Rombach.
Informationen und Anmeldungen bis 13. April 2015
bei der TTT GmbH, Sandra Kraft, Tel.
08022/9273823, s.kraft@tegernsee.com möglich.

Infofahrt TTT 15.04.2015 für Mitarbeiter Hotelle-
rie/Gastronomie/Touristik*
10.00 Uhr Start Bad Wiessee/Lindenplatz nach
Wildbad Kreuth, kurzer Stopp
ca. 10.45 Uhr Weiterfahrt zur Wallbergbahn, weiter
entlang der Hofbauernstrasse nach Rottach-
Egern, und durch die Seestraße weiter nach
Tegernsee
ca.11.30 Uhr Ausstieg in Tegernsee Herzogliches
Bräustüberl mit Führung in der ehemaligen Klo-
sterkirche
ca. 12.15 Uhr Weiterfahrt nach Gmund, kurzer
Fußweg zur Destillerie Liedschreiber, Führung und
Snacks
ca.14.00 Uhr Fahrt über Gmund Louisenthal, Büt-
tenpapierfabrik, Spielbank nach Bad Wiessee,
ca. 15.00 Uhr Ende
*Änderungen vorbehalten

ihren Wünschen und Sorgen", sagt Gerd Peiss,
Mitglied des Regionalvorstands der Johanniter.
"Dass wir jetzt erneut zertifiziert sind, erfüllt uns mit
neuem Stolz auf unsere Arbeit."
"Qualitätsmanagement bedeutet für uns, uns
immer wieder zu hinterfragen", meint Gerd Peiss
und führt aus: "Wir haben inzwischen viele Verbes-
serungen umgesetzt und finden immer noch neue
Ideen. Neu ab diesem Jahr ist der Bereich Service-
center in den Zertifizierungsprozess aufgenommen
worden. Das kommt unseren Kunden zugute."
Eine davon ist die Erreichbarkeit am Johanniter-
Servicetelefon. Unter der Servicenummer 0800
019 14 14(kostenfrei) erreicht man die Johanniter
rund um die Uhr, auch am Wochenende und an
Feiertagen.

Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. ist mit mehr als 15
000 Beschäftigten, 30 000 ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern und rund 1,3 Millionen Förder-
mitgliedern eine der größten deutschen Hilfsorga-
nisationen. Ihr breitgefächertes karitatives Engage-
ment reicht von der Arbeit mit sozial benachteilig-
ten Kindern und Jugendlichen über Besuchsdien-
ste für ältere und kranke Menschen bis hin zur
Hospizarbeit. Darüber hinaus engagieren sich die
Johanniter in der humanitären Hilfe im Ausland und
leisten dort im Rahmen von Soforthilfeeinsätzen
nach Katastrophen sowie in langfristig angelegten
Projekten Hilfe zur Selbsthilfe.
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INTERSPORT Langlaufskitest Rottach-Egern, Monialm

Glückliche Gesichter im Schneetreiben
250 Teilnehmer bei INTERSPORT Langlaufskitest
an der Monialm
Rottach-Egern - Selbst heftiges Schneetreiben
konnte der guten Laune keinen Abbruch tun: 250
voll motivierte Teilnehmer machten den INTER-
SPORT Langlaufskitest an der Monialm in Rottach-
Egern zu einer gelungenen Veranstaltung. Sogar
aus Hamburg waren Langlauf-Begeisterte ange-
reist und stellten fest: "Ich lass die Alpin-Ski im
Keller und steig' komplett aufs Langlaufen um."
Deshalb zogen auch die Veranstalter INTERSPORT
mit dem INTERSPORT-Fachgeschäft Schlichtner
sowie die Tegernseer Tal Tourismus GmbH ein
durchweg positives Fazit.
Wegen Schneemangels hatten die Veranstalter den
Langlaufskitest noch kurzfristig von der Oswald-
wiese in Rottach-Egern an die Monialm verlegt. Mit
Shuttle-Bussen wurden die Teilnehmer am Sonn-
tagmorgen hinaufgebracht. Die Laune war
bestens: "Wir haben uns doch immer den Winter
gewünscht, jetzt ist er da", meinte ein Langläufer
aus Markt Schwaben. Wahrlich: Seit 4 Uhr mor-
gens war Loipenspurer Hannes Hatzl mit seiner
Pistenraupe im Einsatz, um beste Bedingungen für
die Anhänger des klassischen und des freien Stils
zu schaffen. Nach einem kurzen Aufwärmpro-
gramm für Teilnehmer, Industriepartner und
Zuschauer ging es für die 250 Sportler in die Loi-
pe. Betreut von vier professionellen Trainern, ließen
sie sich Tricks zeigen, feilten an ihrer Technik und
übten Bergabfahrten und das Meistern von Anstie-
gen.
"Langlauf erfährt einen Aufschwung", sagte Rainer
Schlichtner vom INTERSPORT-Fachgeschäft
Schlichtner in Rottach-Egern, "es dürfte sogar in
den nächsten Jahren noch wichtiger werden."

Alexander Wörle, Ausbilder vom nordic aktiv-Zen-
trum des Deutschen Skiverbandes, weiß auch war-
um: "Langlaufen ist gesund, wenn man es richtig
macht." Gemeinsam mit seinem Team stellte er an
der Monialm das neue DSV-Konzept g.e.t. vor -
gesund und erfolgreich trainieren. Auch Christine
Miller, bei der Tegernseer Tal Tourismus GmbH für
Wintersport zuständig, ist von der Breitensportwir-
kung im Langlauf überzeugt: "Deshalb investieren
wir auch intensiv in die Loipen im Tal, mittlerweile
haben wir ja schon ein Netz von mehr als 100 Kilo-
metern."
Das Tegernseer Tal war perfekter Gastgeber für
den INTERSPORT Langlaufskitest, die Teilnehmer
waren restlos begeistert. "Das war echt eine super
Veranstaltung", meinte ein Heilbronner, der sich
ausführlich an den Ständen der Industriepartner
informieren ließ und Material testete. So war auch
Georg Overs, Geschäftsführer der Tegernseer Tal
Tourismus GmbH mehr als zufrieden: "Wir wollen
weiter auf den Langlaufsport setzen." Und er warf
schon einen Blick voraus: Mit der Deutschen Luft-
schiffmeisterschaft, der Montgolfiade und dem
Weltcup im Skicross warten weitere sportliche
Höhepunkte auf das Tal.
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So macht Langlaufen Spaß!
100 Teilnehmer bei Eröffnung des Langlauf-Parcours

„Skitty World Nordic” am Sonnenbichl

Über 40 Skischüler konnten es kaum
abwarten, bis bei der gestrigen
Eröffnung des neuen „Skitty World
Nordic“- Parcours am Sonnenbichl
endlich das Band durchschnitten
war. Dann ging’s für die jungen
Langläufer los: zum Slalom-Fahren,
Springen, Drehung rückwärts durchs
Tor, 8er-Laufen, Richtungsänderung
oder Skating ohne Stöcke. „Ich
find’s cool hier“, schwärmte der 15-
jährige Severin Mülzer aus Lenggries
nach der ersten Runde. „Das ist ein
gutes Training für Techniksprints.“
Sagte er und flitzte bei Prachtwetter und besten
Schneeverhältnissen gleich weiter zur Slalom-Sta-
tion. Maskottchen „Skitty“ klatschte in die Tiger-
pranken. Auch die rund 60 Zuschauer zeigten sich
begeistert.
„Heute beginnt ein neuer Zeitabschnitt für nordi-
schen Skisport im Tal“, schwärmte der Bad Wies-
seer Bürgermeister Peter Höß angesichts des neu-
en Angebots im Tegernseer Tal. Die Idee eines
neuen Parcours hat die Tegernsee Tal Tourismus
GmbH gemeinsam mit dem Deutschen Skiver-
band (DSV) und der Stiftung Sicherheit im Skisport
(SIS) umgesetzt – „und das in Windeseile und mit
Top-Unterstützung durch den Förderverein
Schneesport Tegernseer Tal sowie dem Skiver-
band Oberland“, sagte Christine Miller, bei der
Tegernseer Tal Tourismus GmbH für Wintersport
zuständig. Was Miller am allermeisten freute:
„Dass wir ein neues, tolles Angebot für unsere
Jugend haben.“ Georg Zipfel vom DSV wünscht
sich flächendeckend in ganz Deutschland solche
hochqualitativen, variantenreichen und spieleri-
schen Techniktrainings, in denen „die Freude am
Sport und gute Technik im Vordergrund stehen“

und junge Sportler fürs Skifahren begeistert wer-
den. Aktuell gibt es erst 15 solcher kindgerechten
Parcours für Langlauf, sagt Tobias Lienemann, Lei-
ter des DSV Umweltbeirates. „Wegen Schneeman-
gels im Vorjahr ist es der erste Winter, in dem wir
unsere Ideen umsetzen konnten.“ Hans Krey vom
Skiverband Oberbayern dankte explizit den
Grundstückseigentümern, da das Gelände ideal
sei. Nun sei ein wichtiger Schritt in Richtung Ski-
sportförderung junger Leute getan. Für TTT-
Geschäftsführer Georg Overs ist dies „ein super
Beispiel, dass Tourismusförderung nicht nur für die
Gäste da ist, sondern auch für die Bürger“. Mit
„Skitty World Nordic“ können künftig sowohl Alpin-
als auch Nordic-Sportler das Gelände am Sonnen-
bichl nutzen.
Skitty World Nordic:. Teilnahme kostenlos.
Öffnungszeiten: täglich bei entsprechender
Schneelage
Kontakt bei Fragen:
Christine Miller, Produktentwicklung,
Tel: 08022/9273834, c.miller@tegernsee.com
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Wiesseer Bilderausstellung im Jod-Schwefelbad

Nach der hochinteressanten Ausstellung über die
vergangenen Zeiten und die ursprünglichen Hilfs-
geräte des Jod-Schwefelbades, die Frau Ammer
so überaus geschickt zusammengestellt und dar-
geboten hat, - sogar die verschiedenen Erdschich-
ten die der Bohrmeißel zutage gefördert hatte,
waren zu bestaunen - geht es nun mit einer weite-
ren Ausstellung im Eingangsbereich und in der
Rotunde desselben Hauses weiter. Besucher des
Jod-Schwefelbades und Interessenten können
jetzt dort über 30 Bilder bewundern, die Einblicke
in die Anfänge unseres Ortes gewähren. Seit 4.
Februar kann man diese Schätze, die Archivar
Hans Widmann im Archivkeller des Rathauses ent-
deckte, betrachten und wird den Besuchern große
Freude bereiten.

Die Bilder der Ausstellung
Alte Fahrzeuge, aber ganz große Klasse, aus den
Wiesseer Anfängen der Motorisierung laden den
Besucher ein und besonders das Motorad, das
seinerzeit noch viel bestaunenswerter war als heu-
te, wird wohl manches Männerherz schneller
schlagen lassen. Das Auto der Speditionsfirma des
Josef Berthold, der bald den neuen Zweig des
Gäste- Chauffeur als neue Sparte zu seinem gut
florierenden Betrieb hinzunahm, begann schnell
damit, Mietautos bzw. Busse anzubieten. Zudem
wird uns was vom Brauchtum, so das Palmtragen
auf hohen Stangen und „das Kirtahutschen“
gezeigt. Es gibt Naturbilder mit blühenden Bäumen
an den Höfen, aber auch andere Häuser, Villen und
sogar das Hirschberghaus, wie es vor dem

schrecklichen Brand ausschaute. Eine
große Rarität ist die „Jodhütte“, wie der
spätere Terassenhof ursprünglich hieß.
Zum Fund der Glasplatten –Fotogra-
fien.
Jahrzehnte lang lagen diese Glasplatten
in den charakteristischen Pappschach-
teln im Archivkeller der Gemeinde Wies-
see, bis sie Archivar Hans Widmann ent-
deckte, anschaute und den Wert erkann-
te. Da er wusste, dass die lichtempfindli-
che Gelatine- Beschichtung der Glasplat-
ten sehr sorgsam behandelt werden
muss und er sich Gedanken machte, wie
er diese Kostbarkeiten fachgerecht auf-
zubewahren hat, wandte er sich ans Lan-
desamt für Denkmalpflege. Dieses bot
ihm schließlich an, die Platten zu digitali-
sieren. Da dies für die Gemeinde, also
eine öffentliche Behörde geschah, sind
sie nun digitalisiert, im Archiv-Computer
abgespeichert und stehen zur Verfügung.
Es geschah noch rechtzeitig, also noch
bevor sich die empfindliche chemische
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Schicht langsam aber unaufhaltsam – besonders
bei falscher Lagerung – aufgelöst hat.
der Fotograf Theo Ostermann
Diese Bilder ordnet man dem Fotomeister Theodor
Eugen Ostermann zu. So hieß er durch seine evan-
gelische Taufe. Er wurde am 2. Juni 1916 in
Tegernsee geboren und war das Kind einer unver-
heirateten Mutter, die in Tegernsee „in Stellung“
war, also wie es seinerzeit noch üblich war, ohne
erlernten Beruf, als Haushaltshilfe oder Zimmer-
mädchen ihren Lebensunterhalt verdiente. Sie
ermöglichte aber ihrem Sohn, den Beruf eines
Fotografen zu erlernen. In Tegernsee gab es das
rennomierte Fotoatelier des Hoffotografen Reit-
meyer und es ist anzunehmen, dassTheo zu ihm in
die Lehre kam und dort auch seine Gesellenprü-
fung ablegte.
Er hielt sich bald sehr häufig in Bad Wiessee auf,
da sich die zahlreichen Gäste noch nicht mit eige-
nen Fotoapparaten ausgestattet hatten, wobei es
damals noch schwierig war, ordentliche Fotos zu
machen, da man sowohl die Belichtung, wie auch
die Zeit noch gesondert einstellen musste. Oster-
mann machte seine Bilder sowohl an der Seepro-
menade, bei geselligen Abenden, für die Hotels
und Gästehäuser, als auch bei Trachtenfesten und
Tanzveranstaltungen. Eine besondere Steigerung
seiner Foto-Erfolge war ihm beschieden als 1936
die Winterolympiade in Garmisch-Partenkirchen
stattfand. Er fuhr natürlich hin und machte auch
gute Aufnahmen, aber gegen die versierten Profis
konnte er als 20jähriger dann doch nicht konkur-
rieren. Ihm fehlten die nötigen Verbindungen. Es
gelang ihm aber doch, seinen „Bergbild-Verlag“ zu
gründen. Heute findet man noch seine hervorra-
genden Bilder, die er später mit seiner „Leica“ auf-
genommen hat und seine ausgewählt künstleri-
schen Aufnahmen erzählen uns von ihm. Vielleicht
kann sich noch ein Besucher an ihn erinnern oder
weiß etwas aus seinem Leben. Am Empfang liegt
ein Buch auf, in das alles was zur Vervollständi-
gung des Wissens über die Bilder beiträgt, einge-

schrieben werden kann. Wer erkennt z.B. mit
Sicherheit um welche Örtlichkeit oder Personen es
sich auf den Bildern handelt.
So ist dem Besucher eine Freude geboten und
zugleich wird um seine Erinnerung gebeten. Die
Ausstellung ist bis Anfang Mai zu den Öffnungszei-
ten des Jod-und Schwefelbad zu besichtigen.

Hermine Kaiser



Notdienste
Polizei 110 *
Feuerwehr 112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und
an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
28.02./01.03.15
Dr. B.Ch.D. (Univ. Pretoria) Heidrun Voigt, Bad Wies-
see, Hügelweg 4, Tel: 08022/81859

07./08.03.15
Dr. Rainer Stock, Rottach-Egern
Nördliche Hauptstr. 24, Tel: 08022/65131

14./15.03.15
Dr. Franz Haag, Tegernsee
Adelhofstr. 1, Tel.: 08022/1505

21./22.03.15
Dr. Nicola Stitzinger-Thiess, Bad Wiessee
Ludwig-Thoma-Str. 2, Tel.: 08022/97813

28./29.03.15
Dr. Erich M. Göltl, Bad Wiessee
Sanktjohanserstr. 10, Tel.: 08022/82330

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich
bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden
Angehörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder
Fax 08024 / 4779854, www.hospizkreis.de
Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im alten Pfarrheim Maria-
Himmelfahrt/Nebengebäude

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.
Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660
(auf für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung.
Weitere Informationen unter Tel. 08024-6084370 oder
Internet: www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Tegernseer Erdgasversorgungsgesellschaft
Tel. 08022-10116

März 2015
1. Wallberg, Rottach-Egern
2. Marien, Gmund
3. Seelaub, Rottach-Egern
4. Löwen, Waakirchen
5. Kristall, Rottach-Egern
6. Kloster, Tegernsee
7. Antonius-Vital, Bad Wiessee
8. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
9. Hof, Tegernsee
10. Luitpold, Bad Wiessee
11. Maximilian, Gmund
12. Leonhardi, Weissach
13. Alpina, Dürnbach
14. Wallberg, Rottach-Egern
15. Marien, Gmund
16. Seelaub, Rottach-Egern
17. Löwen, Waakirchen
18. Kristall, Rottach-Egern
19. Kloster, Tegernsee
20. Antonius-Vital, Bad Wiessee
21. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
22. Hof, Tegernsee
23. Luitpold, Bad Wiessee
24. Maximilian, Gmund
25. Leonhardi, Weissach
26. Alpina, Dürnbach
27. Wallberg, Rottach-Egern
28. Marien, Gmund
29. Seelaub, Rottach-Egern
30. Löwen, Waakirchen
31. Kristall, Rottach-Egern

April 2015
1. Kloster, Tegernsee
2. Antonius-Vital, Bad Wiessee
3. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
4. Hof, Tegernsee
5. Luitpold, Bad Wiessee
6. Maximilian, Gmund
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